
ſär Halle nd den Vezirk Merſeburg

Bezngsvrers 3 u er h
fesKelle: 6 FHernrus 24805. 268607. 26565.

eele (Eaele 2. Juni. h ru davon übee am eHerr D e eſter berg aus ſerviert worden ſeien. Das ſeiS Atlantik“ erntet Die Preſſevertreter werden
r vaßſſoweit wir ſie kennen, über dieſen hat

eh mä ben. Na te V Mee e zm, wie bekannt, cht. uch aus laſchen StahlhelmtropfenDu i weniger e e e h nicht verkündet ergriff

h r e2 v en Du Dueſter er e heinen Benchel Seswai Ter er 55

e a a d da r Vift geS e rS enh wirt Barde natürlichnder: voſſterit

agden i Dueftat S h m be
e rr ſo a e e S

ur r ar maede

mHäre d t iIfe nüberwachen, nicht darb e TunSieg juröcſchaeſe, um i e t en wügtee S die 22 nnniſhſcheverypulvert die Mitgliederbeiträge der Sne undS
n durch kg

dabode a 3

d n e e e e ent M l J

a S o eDe mee S e e S. ßS e e e eEine äüberſchwemmte Straße in punkt ar der Beſuch des Eulengebirges. Die Stadt hat durch r c r ſchweren Schaden erlitten.

Wie ſich das Fentrum über
ſeine Wahiniederlage tröſtet

Hoffnung auf einen neuen Aufſchwung
Am Freitag wurden die Zentrumsbeſpreſder Zuverſicht und Hoffnung Ansdrue gegeben

jungen im Reichstag beendet, die unter dem worden, daß nicht nur der Verluſt eingeholt werden
eue e r des Reichskanzlert Dr. Marx ſtattgefunden könne, ſondern daß es gelinge.. müſſe, der Partei

a üerveicht. Der An und an denen der Reichsparteivorſtand des einen neuen Aufſchwung zu geben.r Zentrum die Vorſtände der bisherigen Reichstags Zur weiteren Erörterung all dieſer Fragen

e

ter und Jandtagsfraktion, die Landesvorſitzenden und die wurde die Einberufung eines Partei
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berwiegende Mehrheit der Stahlhelmleute dem
Arbeiterſtande angehöre.
Stahlhelm wolle eine freie, aufrechte deutſche
Arbeiterſchaft. Er ſei für die Hebung des ma-
teriellen Niveaus der Arbeiter und dieſe hätten
ein Recht darauf, auch für ihre rſtellung zu
kämpfen. Wörtlich fuhr dann terberg fort:
„Aber wir ſind nicht ſo nlos, des
auch jeden gewerkſchaftlichen e
klameſtreik gutzuheißen.“

einen Beweis von dem Grade der Lei tfertikeit ſeiner Behauptungen erbracht. Die e i

Rundſchau“ hat ihm ja ſchon gelegentlich atte
t daß ſeine ebenſo berühmten wie lächer

Bittere Tränen rollten über ſeine hügeligen
Wangen, als er der Preſſe erzählte, daß die
Behörden der Stahlhelmarbeitsvermittelun
Schwierigkeiten in den Weg legten. Schließli
meinte er: Gegen dies und anderes mehr helfe
nur der Frontgeiſt. Mit einer bis zur
Bewußtloſigkeit geſteigerten Sicherheit ſagte
Dueſterberg, der Geiſt der Front war ein Geiſt
der Einigkeit. Mit dieſer hiſtoriſchen Tatſache,
die in den Stäben erſten und zweiten Ranges,
in den Offiziersunterſtänden und Offiziers-
kaſinos gründlichſt in ihr Gegenteil gekehrt
wurde, glaubt Dueſterberg das deutſche Volk
retten zu können.

Der Penſionär, der Republik hat
es gut, vom ſicheren Port des ihn nährenden
Staates große Reden über Zukunft und Zu-
künftiges zu halten. Unſer Troſt iſt, daß ſeine
Reden nicht mehr wirken. Er iſt von der Dezi-
mierung des Frontgeiſtes, wie er ihn verſteht,
längſt überzeugt. Er läßt in ſeiner Phantaſie
ſtatt der Hunderttauſende von früher morgen
nur noch Zehntauſende aus dem ganzen Reich in
Hamburg aufmarſchieren. Wahrſcheinlich wer
den es nicht Zehntaufende, ſondern nur einmal

ntauſend werden, denn der Stahlhelm-
rontgeiſt iſt im Verſiegen trotzueſterberg und trotz Erbſen mit

Speck.

Betrogene Hoffnungen.
Hamburg, 2. Juni. (Eig. Drahtb.)

Jn Hamburg iſt zurzeit Stahlhelmtag. Er
ſoll dazu beitragen, „die Stahlhelmidee in alle Kreiſe
Hamburgs hineinzubringen“. So verkündeten es die
chwarzweißroten Organiſationen ihren Geſinnungs

eunden zum r e enHüxgexſchaft zeigt ſich faſt völlig desintereſſiert,e re AA n a frei
mbu örderten Sta mleute unter gro2 wie gteiten in der Umgebung Quartier ſuchen

müſſen. Dabei ſind es nicht einmal allzuviel.
ls die einzig wahren Freunde des Stahl-

r erwieſen ſich auch in Hamburg wieder die
ommuniſten. Sie riefen zwar zu Demonſtra-

tionen gegen den Stahlhelm auf, aber dieſe Veran
ſtaltungen ſollten weniger den ſchwarzweißrotenLelferehelfern, als den Sozialdemokraten
im Hamburger Senat gelten. Die kommu-
niſtiſche Ankündigung, gegen den Stahlhelm zu de
monſtrieren, ging von der ſelbſtverſtändli-
ch en Annahme aus, daß gleichzeitige Demonſtratio
nen von rechts und r Zu
führen können und deshalb aus Gründen der Sicher-
heit ein Verbot der viel ſpäter beantragten kom

tual zurückgegangen iſt, undFahre el auf

dernne degekten
e ja helm u

am tag dasW t. a e
auch diere dem bereits ver
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worden. Die l der r iſt gegenüber 1924 von 38 987 385 auf 41 295 102 geſtiegen.
Daraus ergibt ſich, daß die Beteiligung a

auf 75,4 Prozent ondersach war die Vehibelti ung im Süd
er Deutſchlands. Vo haben im
Wahlkreis Baden nur 71,6 Prozent, in HeſſenDarmſtadt nur 65 Segen und in Würt-
temberg nur 68 nt an der Reichstags

Mai il Von denreiſen weiſt nur noch KölnAachen mit 66,
geprent eine annähernd ſo geringe Beteiligung
auf.

78,8 im Jahre

2

Ueber den Durchſchnitt groß war die
Wahlbeteiligung in Magdeburg mit 84,4 Pro
ent, in Leipzig mit 88,4 Prozent und in
üd- Hannover mit 81,6 Prozent. Auch

1924 hatten die Wahlkreiſe Magdeburg und
zig die größte Wahlbeteiligung. Die l der
gegebenen Stimmſcheine hat Fgenommen. Sie betrug im Jahre 1924 85

Es ſind im ganzen 31 145 308 Stimmen gegenüber Brod im Dezember 1924 e
u die
an.158 Min

Tinſrere &7 das is er
il die tspartei 480 000i zwei Man te erhalten hat. Das

ergibt ſich S die Volksrechtspartei nur
in einem Wahlve 60 000 Stimmen ervrei

er s ver e
Der preuß

ſchuß hat 3 am
ergebnis fürt der Sitzung, der u. a. Proteſte des Bundes der

5 en, der
olksrecht und des völkiſch natio Blocks vor

und bei der letzten Reichstagswahl 496 415.

Die ungültigen Stimmen ſind von

Straßburg, 2. Juni. (Radiomeldung.)

Der erſte Kolmarer Autonomiſtenprozeß
wird noch eine ganze Reihe weiterer Prozeſſe nach
ſich ziehen. Der erſte dieſer Nachtragsprozeſſe be
gann am Freitag vor der Straßburger Strafkammer.

erfahren ge et
im Kolmarer Prozeß ebenfe n Ki sangeklagten früheren Mitarteuet en der von Bur

lach gegründeten autonomiſtiſchen Wochenſchrift
„Wahrheit“ Baumann und Kohler. Der
erſte der beiden Angeklagten war Mitarbeiter an
dem genannten Blatt, der zweite Buchhalter. Dieſe
beiden Angeklagten wurden vor Beginn des Kom-
plottverfahrens auf der Straßburger Rheinbrücke
verha.ftet. Es war damals mitgeteilt worden,
daß in ihrem Beſitz allerlei Papiere gefunden worden
ſeien, die den begründeten Verdacht der Spionage
aufkommen ließen.

Der Prozeß richtet ſich gegen den flüchtigen

klägepunkt: Spionage zugunſten einer ausländiſchen

Macht.
Beim Zeugenau

proteſtierte

X
599595

wird unter Ausſchkuß der Oeffentlich-
keit durchgeführt.

Einen empfindlichen erlitt in Berlin eine
Buchhalterin, die für ihre Firma von einem Ju
welier wertvollen Schmuck abzuholen hatte. Sie ließ
das t in einer Autodroſchke liegen und bemerkteden e t als der n on wieder fort
war. Es handelt ſich um ein antkollier, iRené C. Ley, gegen Baumann und Kohler. An

Der Mann mit dem Koffer.
Von Erik Juel.

Der Zug hielt in Rohbach ganz gegen die
Vorſchrift. Jch war allein im Abteil, ſtreckte mich
und erhob mich.

Die Tür wurde geöffnet. Ein Herr kroch her
ein und ſchob einen länglichen Koffer vor ſich her,
brachte dieſen dann vorſichtig im Netz unter, ſetzte
ſich und ſagte: „Guten Morgen!“

Es war noch nicht Tag. Die Luft, die durch die
geöffnete Tür eingedrungen war, war rauhfalt.
Mich überlief ein Kälteſchauer.

Jch hüllte mich neuerlich in meine Decke ein
und ſetzte mich in meiner Ecke bequem zurecht
gerade meinem Mitpaſſagier gegenüber.

Der Zug ſauſte weiter. Die Lampe an der
Decke ſpendete nur ſpärlichen Schein. Der Wagen
war ein elender Kaſten. Die Gegend da draußen
öde und traurig ein langſam aufdämmerndes

Licht beleuchtete unfruchtbare Sandhügel,
iesgruben, herbſtfeuch. Wieſen. Hier und da

flammte hinter irgendwelchen Fenſtern gelbgrünes
Licht auf.
Der Tag kam langſam und beſonnen. Es war
eine kalte, ungemütliche Reiſe. Nachdem mein
Mitreiſender eine Weile ganz ſtill geſeſſen hatte,
wie in tiefe Gedanken verſunken, nahm er einige
kleine Pakete hervor. Als er ſeinen Mantel
öffnete, um ſein Taſchenmeſſer herauszunehmen,
glitt ſein wollener Halsſchal herab, und ich ſah,
daß er einen Frack trug.

Alſo ein Muſiker, und im Koffer ſeine Violine,
oder war es ein größeres Jnſtrument? Der Mann
fing an zu eſſen. Mit dem Meſſer ſchnitt er ſich
iemlich große Stücken Brot und ſaftiges rotes
leiſch ab.

Das iſt die Art mancher Menſchen, ſo zu
eſſen. Jch mußte ihn andauernd beöbachtet
haben, ohne darüber nachzudenken, denn er dachte,
e vielleicht Appetit hätte und ihn um ſein

beneidete, weshalb er mir davon anbot; ich
lehnte dankend ab. Als er fertiggegeſſen hatte,
reinigte er das Meſſer ſorgfältig mit dem Butter-

knallte. Wieder ſah ich ſein weißes Manſchetten
hemd, die weiße Krawatte, den ſchwarzen Frack,
und wunderte mich, daß ein Muſiker ſoviel auf
ſich hielt, zumal in dieſer Gegend.

In Langendorf mußte ich aueſteigen und ſuchte

reitete ſich ebenfalls zum Ausſteigen vor.
Da er ſich mir gegenüber freundlich gezeigt

hatte, wollte ich ihm behilflich ſein und nahm den
langen Koffer aus dem Netz.

Dieſer war viel ſchwerer, als ich gedacht hatte.
Jch legte ihn auf den Sitz. Sein Beſitzer dankte
und lächelte.

Wir ſtanden auf dem Bahnſteig. Ein einſamer
Stationsbeamter teilte uns mit, daß wir zwei
Stunden Aufenthalt hätten. Auf der entgegen
geſetzten Seite im Tannenwald lag ein kleiner
Krug. Wir hatten ja reichlich Zeit und Luſt, etwas
Warmes zu trinken

Jch ließ mein bißchen Gepäck auf dem Bahn-
ſteig, aber mein Begleiter nahm ſeinen Koffer mit.

„Ein koſtbares Jnſtrument?“ fragte ich. Er
ſah mich an und nickte. Er nahm den Koffer von
einer Hand in die andre, es war klar, daß es ihm
ſchwer wurde, ihn zu tragen. Mitten im Walde
blieb er ſtehen. Reſolut nahm ich den Koffer. Er
ſah ganz ängſtlich aus.

Er glaubt doch wohl nicht etwa, daß ich ihn
berauben will dachte ich. Endlich erreichten
wir den Krug und bekamen auch eine einiger-
maßen anſtändige Taſſe Kaffee. Dann gingen wir
durch den Wald zurück und kamen zu früh zum
Zuge

Als dieſer ſchließlich einfuhr, ſtiegen wir wie
der in dasſelbe Abteil. An einer kleinen Station
wer Begleiter aus

reichte mir die Hand, drückte die meine
herzlich, bot mir ein „Lebewohl“ und nannte einen
Namen, der mir aber entging.

Auf dem Bahnſteig ſtanden ſeine Frau und
ein etwa achtjähriger Junge.

Der Heimgekehrte ſetzte ſeinen Koffer hin,
welchen der Junge, was Kinder ja gern tun, zu
heben verſuchte.

Der Mann küßte ſeine Frau und ſeinen Jun
brotpapier und legte es dann zuſammen, daß es

mein Gepäck zuſammen, Mein Reifegenoſſe be

Brillantringe und eine brillantbeſetzte Buſennade

t. aus Hohe

n Erfindunger
über, wo er für die Badiſche

Anilin und rik in MannheimRheinau einAnlage zur fabrikmäßigen Verwertung ſeiner Pa
tente herſtellte.

Ehamberlain bei Vriand.
Paris, 2. Juni. (Radiomeldung.

einer Blamage
noch nicht einmal zu veröffentlichen gewagt

fenſchiebungen noch bis auf die Herbſttagung ver
ſchoben werden, vielleicht auch könne man ſich da
hin einigen, daß der Völkerbundsrat in einer
energiſchen Entſchließung alle Waffenſchiebunge
aufs ſchärfſte brandmarke. Auch über dern
litauiſch- polniſchen Konflikt müßt
ſich Briand und Chamberlain einigen, zumal es
wegen des ausgeſprochen ſchlechten Willens des
litauiſchen Diktators eine immer unmöglichere
Form annehme.

dann rollte der Zug weiter das kleine Fami
lienidyll auf dem Bahnſteig ſchmolz zu einem
Punkt zuſammen.

meiner Reiſe erreichte, war die Neuigkeit:
„Die Hinrichtung heute morgen um fünf Uhr

vollzogen!““
Jch ſtand da, mit einer Zeitung in der Hand.
Sah die plumpe Zeichnung einer Richtſtätte,

die ganze Szenerie, die mir grauenhaft iſt und
in einem Medaillon daneben das Bildnis des
Mannes im Frack und weißer Binde mit dem
merkwürdig geformten Koffer, den er denſelben
Morgen vor ſich ins Abteil geſchoben hatte, als
der Zug ganz unprogrammäßig hielt, dort in
Rohbach, wo das Gefängnis liegt und wo der
Gerechtigkeit Genüge geleiſtet worden war.

Die Zeitung entglitt meiner Hand. Straßen
paſſanten liefen mich an. Dann hörte ich eine
mir wohlbekannte Stimme: „Gut Tag will-
kommen! Gott wie biſt du bleich! Biſt doch
nicht krank?“

Deutſch von Ml. Henniger Anderſen.

Ernſt Tollers Drama wir leben?“, das
bereits in den ſkandinaviſchen Ländern, beſonders in
Dänemark, überraſchend ſtarke Erfolge erzielt hat,
wird demnächſt auch in engliſcher Sprache veröffent
licht werden. Eine Aufführung des Werkes im
„Feſtival Theatre“ in Cambridge iſt bereits ge

mm cQqm—

Das erſte, was ich hörte, als ich das Ziel

Die Mozartfeſtſpiele in Paris.
Paris, 2. Juni (WTB.)

Die unter der Leitung von Prof. Bruny
Walter ſtehenden Mozartfeſtſpiele, die die inter
nationale Theatervereinigung organiſiert d
brachten geſtern abend als zweite Aufführung Mo
zärts „Coſi fan tutte Die Aufführung fand
in italieniſcher Sprache ſtatt. Das gut beſuchte
Haus ſpendete den Darſtellern, vor allen Dingen
aber dem unter Leitung von Profeſſor Walter
ſtehende Orcheſter reichen Beif n

Weorbenſpielplan des Stasttheaters
Heute, Sonnabend, in neuer Einſtudierung ior,Den Leere Ske nn e inn „Wie einſt im„Oktobertag“; en a Fra VDiavolo“; e

„Pygmalion“; Donners einmal TillaDurieux mit re bedas dreiaktige Schauſpiel „Der Schatten von
Unter den Mitwirkenden befinden ſich außer rieuy

Schultz, eine prominen
Barnowſki-Bühnen, Grete vom te verDeutſ heater,

Pa l d be l dhrt Aifrer v re rFra„Pygmalion“: Sonntag en eIran von Format“, Operette dre
rauß.

Jm de ia-Theater gelangt am Sonntag
„Frau Käthes Verſuchung“ von Hans Sturm zur hrung.

ſichert. Auch in London wird eine Aufführungeplant. Tollers Maſſe Menſch z ſt g
a

on in
Stück

ſainmengeſetzten e Truppe, die mit dem

Triumphe gefeiert hat.

ſchloſſen, der Darſtellung von Emil
und Perſönlichkeit ein eigenes Buch zu widmen.
Feuchtwanger und Ludwig ſind die meiſtgeleſenen

gen winkte mir noch einmal zum Abſchied zu
deutſchen Autoren der Gegenwart in den angel

l

amerikaniſchen t r

Volksbühne. „Die Meiſterſinger von Nürnbe mund 20. Juni. Beginn 7 u als Sonde u 2
Fritz Kerzmann verabſchiedet ſich. g.den 4. Juni Uhr) zum letzen Male: „Oktoberiag“
ſpiel von Georg Kaiſer (7). „Don Gil“ wird am l. Juni
für G nachgeholt. Das 10. Werk wird für unſere gile
gegen ordnungsgemäße Mitgliedskarte koſten gegeben

J Juni 13. Jferner annes“ am 830. J(B) und am 4. Juli er ür San
unſer diesjähriges oßes eituneNäheres folgt. d u
Was bietet Leipzig am Sonntag

uſtusplatz): „Der Trouba
Uhr.

16 bis

ice Hechd
Schauſpielhaus: „Wie einſt im Bank 20 Uhr
PattenbergTheater: „Die Lieder des Be

d 20 Uhr. e

Vielleicht müſſe die Frage der ungariſchen Waf
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Hilfe für „Italia“
Amundsen rüstet eine Hilfsexpedition aus Wie
Frithjof Nansen sich die Sache gedacht hat

über das Schickſal derſder Dornier Maſchine von Norwegen Spid„Jtalia“ hat nunmehr auch Roald Amundbergen zu fliegen. Die Expedition ſoll in zehn
Dresden, 2. Juni. Eig. Drahtb.) dung beidene e des rendeutſchen Volkshochſchulen e a r et m Re Spitzee nHörer eingeladen hat. Den eigentlichen a e v eher e. e die

tungen ging ein Begrüßungsabend voraus, auf dem großſtädtiſ Abendvolksho
Reichsminiſter a. D. Tr. Külz über die wünſchte e lkse ee n und an deren uvedunerte lebheft, daß n e n Ent r lebe ſoll vieſen wen

rnd geringer Betrag für die Arbeit der e vermitteln, in allenn ding h i. Leider a 7 aber Neutralität
erwähnen, daß die r verantwortlichenLien das Gehd der deutſchen Eteuergehler lieber gen chulen in den 8

Bau von Panzerkreuzern und für ähnliche Zwegeſ derte zum Schl rrichtun
verwenden. Jm übrigen forderte Dr. eine weit-(ſchulheimen in den 7 ung teilnehmen wollte. Dieſen Plan hat er vor entſenden Das Ratſamſte ſei die éuneronn

ulbewegung dur Stagt, 2 a n de r Vollshochſchule Dreißigacer ſprach e und läufig aufgegeben. Als Flugzeug ſoll eine deutſche eines der engliſchen großen Luftſchiffe, für tet
weſentlichen auf Dornier-Superwal- Maſchine verwen- man raſch einen Verankerungsmaſt an der Oſtküſte

die Volkshochſchulen auch Jreiterhjn ohne rungen über die Bedeutung det werden, zu deren Beſchaffung Dietrichſon nach des Nordoſtlandes errichten könnte. Wenn das
und Beeinfluſſung durch den Staat ardei- für die re er jede Friedrichshafen geflogen iſt. Dietrichſon will, um nicht möglich wäre, müßte man die Gegend mit

ten ſo Se e e h ſit vu ſparen, den kühnen Verſuch machen, mitſ Flugzeugen abſuchen.
Jn einem zweiten Referat ſprach Univerſitäts wirkungsvo e Jenſen, der Leiter der

Dr. Frey er (Lei über „Akade Volkshochſ Tinz, ent der erklärte,Bahle, und rücke ger alen Standpuitt au ſei eine wirkliche
chaft heute in en Leitung der Menſchen nur vomi etereege en Die Hoffnune e g auf Nansene wen ſi mikerbildunz und Stlicki en olksbildung ſprechen. e Kohlenschiff „Hobby“ von. Bergen unterwegs

Amundſen hat ſich nach einer Meldung inOslo dahin gusgeprohen, daß er weheſheinng c rer Vier 7

Das FlugzengSegelboot
Eine neue Erfindung im Segelſport

r W r r für die „Jtalia“ Dorſſtarten.
nier-Wal- Flugzeuge gebrauchen werde. Jn Kingsbay meint man, die ia“da man die Eignung des SuperWals für ark-Nordoſtſtrande nie e n Weſt
tiſche Flüge nicht ſo genau kenne. Die Expedition daß die „Hobby“ offenes Waſſer findet, in dem
AmundſenEllsworth wolle aber nicht eher ſtar ſie gut in öſtlicher Richtung fahren kann. Das
ten, bis nicht die LuftſchiffExpeditionen bewieſen Kohlenſchiff mit Larſen und ſeinem Flugzenge iſt
hätten, daß ſie der Durchführung der Aufgabe um 4 Uhr von Bergen abgefahren. Man rechnet
nicht gewachſen wären. Das Flugzeug wird zur damit, daß es den Weg bis nach Kingsbay in
Abfahrt fertig gemacht und bereit gehalten. Manſffünf Tagen zurückgelegt haben kann. Die
erwartet in Oslo ein Telegramm von Ellsworth, ſchwediſche Expedition wird wahrſcheinlich mit
daß er von Neuyork abgefahren iſt. Wenn dieſdem Kohlenſchiff „Dagny I“ von Harſtadt ab
große internationale Expedition unter Nanſens fahren.

Eiferſuchtsdrama.
gegediggiden Khrtavorl de gen

t 8mee ßer Soler ilfe öuſtcp Rehn ſeine
von ihm getrennt lebende Frau bei einem ich

ein mit dem aus Zinnwald. DerSrauiff ie ginht Rehn verfolgte n
dem Kine halbe Stande entfernten Müg

litz und durch vier nieder.t e eellte ſich ſodann der Behörde. r

Frithjof Ranſen,

T t

W ma

ugzeugkonſtrukteur Budig hat ein n es Tragflächenboot konſtruiert, zen a ene eenn wird.lge dit ehe ten Bee Leiden Seten m mnötiger Aufregung
gweck der r iſt, arg 442 d n ſegeln Paris, 2. Juni. (Radiomeldung.)der ſei wagerecht liegenden Tra en ume e rahen We Ceſergerſhet, ein le gut SHrechaſte Phantoſie hat der Pariſer Wotizei

uerruder. Die Benutzung des Fabrzensre vor ſeinen St reich geſpielt. Mitten in der Nacht fand
gflächen in einfacher. Weiſe durch Drehung der beider ſein junger Telegraphenbeamter ein ſchlecht ver

ne mehr oder minder genrigte Lage, bis zur Vertikalſtellung in der Pro ſſchnürtes Paket, das blutiges Fleiſch enthielt.
indſtärke. Unſer Bild zeigt das Boot in Fahrt; die Tragflächen ſind der Ratlos ſtürzte er zur nächſten Wache, die ſofort

Windſtärke angepaßt ſchräg geſt mehrere Beamte an die Fundſtelle entſandte. Das
Paket aber war verſchwunden. Nun wurde ſofort
die Mordkommiſſion alarmiert, die eine großzügige
Unterſuchung einleitete und ſchließlich feſtſtellte, daß
das Paket einen halben Zentner Rind
fleiſch enthielt. r

Den Teufel mit Beelzebub

vertriebenhat in Chikago der Jnhaber r mit
der eni Reinigung von menden König der Chicagver Alkohol-
ſ ggler, „Scarface Capvne“, der ſeinen BeinamenSeele udeſht ſeinen Narben verdankt ger S
eine Kapitalseinlage von 35 000 Dollar in ſein Ge dem die Oberleitung der von den einzelnen Ländern

äft aufnahm. Der bisherige alleinige Eigentümer geplanten Hilfsexpedition übertragen werden ſoll.

den Nutzen 8 ch wie e rrt: e lan mein Geſch Frantisko Honolulrt e in V e 5 worden. r An en u.
geſtellten wurden von Verbrechern bedroht und be- ücklich durchg er Fluraubt. Hiemals r man einen der Uebeltäter be Der eſaheter Flns.
ſtraft. Nun habe d mir len gwoifen. Seit ich mit auſtraliſche Fliegerhauptmann Smith, der

Scarface“ verhun habe ich den beſte nſam Donnerstag um 8.15 Uhr vormittags weſtameriS utz in der Welt und bedarf der Polizei nicht taniſcher Zeit auf dem Flugplatz von San Franu

nordweſtlich von Peking
ruppen

Der Name Capones hat genügt, um alle Ver ziseo zum Fluge über den Stillen Ozean geſtartetern zu en. Dieſem vei piel ſind jetzt auch vn beſetzt T andere e Welt e n ſind iſt, hat ſeine Unternehmung glücklich durchgeführt
Zettel angebracht, auf denen zu leſen n „Ein hund iſt Freitag 12.15 Uhr dortiger Zeit auf Hono
zuverläſſiger Bandit wird hier nochſluln gelandet.
zur Einſtellung geſucht.“

Smmer wieder Erdbeben e en u
in Griechenland. iſt in der Nacht zum Freitag unternommen worden.

Nach Berichten aus Athen hat ſich im Dorfe Li r großen t r eonſt die Erde derart kt, da goulème waren die Schienen au eter Längewort auf de ja vom gtai iang und fühan T u m die Kirche u Ligt en losge er de e Attentate et h e n e e en e BanPekings und Tientſins 85 Häuſer ſind in Einſturzgefahr. tehen gebracht werden. Von den Attentätern fehlt
Komplikationen zu Aus Korinth wird gemeldet, daß im Laufe jede Spur.

der letzten Nacht mehrmals unterirdiſche Geräuſche v
bemerkbar waren. Heute war ein ſtarkes Erdbeben, Ein ſchweres Eiſenbahnunglück ereignete ſich indas fünf Sebunden dautrte. Auch während desſzer Rohe von per en v

Vom wurde an einem Bahn denübergan v ein Wagen mit drei Land Debens waren unterirdiſche Geräuſche vernehmbar. Champaign Dort entgleiſte in den Abend
leuten. Die drei Jnſaſſen des Wagens wurden ge Mehrere Häuſer ſind eingeſtürzt. Jn der Stadt ſtunden ein Vorortzug, wobei ſieben Perſonen den

tötet. herrſcht große Panik. od fanden.

Lenden, I. Juni. (Eig. Drahtb) u
Aus zuverlä iſcher Quelle verlautet u betrachten wäre dieS et der „Diktator“ guerkaunt ſei. r

ver Peling und oberſte kommandierende ung, die japani r ung werdee Rordtruppen, den endgültigen Ve vermeiden, welche die günſtige Entwick
gefaßt hat. Eine Pro lung der beiderſeitigen freundſchaftlichen Begziehun

wird, iſt die legte
durchbrochen

Kämpf
ſtadt zu rechnen iſt,
den Ausländer fluchtarti
mit rechnet, daß ſich der

wortet 4icht nurgernng, daß ſolche Maßnahmen viche mere

ras dar en würden, ſondern2 r des Grundſatzes

S e



der Meier (Schwoitſch) See eder

verſammlung.

e t ung S
auen,

e bei 2ablieſern, die die geſtens an das r
a riciten
e
11.30 er11.56 Uhr. Fobrtarten z e
Der Spielmannfrüb 5.15 Uhr Man r

flichtfahrt befreit nur W oder
r

Frankfurtfahrer SS von 17.50

ume

emg chl t nnttis 8 Uhr. nen aller
nttionäre ſt n

San Ha de rrn egedene ein
war ein r i e J sZie Wie hAbfahrt von za
u 10. Auguſt iſt ſo g
gugwérhee h er ae t e deſffen. Ankunft Jichtung e urttenbverg 21. kg den
21.52 Ubr, tet r bnof) 20.17 Uhr. Fal

bfahrt 23 Uhr. Dieburg. Weißen und e
eigen auf v. v tregnanntentationen knehmerem Kreiſe Ja de m dis rn Wecenſels n L lten ſichs ur Ankunft et Se erzuges

in Weißenfels auf. eenankten bleibt auf di
erſe v. ad er den i i ab l tuqu eplaintreffen in Halle n porgeſe ben

die auswärtigen Kamera
e die Nach See 433Sunen e. ißenfels und eruke e ſchon z

den betreffenden Stationen am 2
Ortsgruppenvorſtändedafür zu ſorgen. daß die kkur7 en
endaültig erſtattet werden. r
allem i anzugeben. wieviel Spiel
leute mitfahren. Inſtrument darf
nur non demienieen

erden er die vorSinne et beherrſcht.
er Bauvorſtand. J. A. Gebhardt.

Sonſtige Bereine.
Republ ikantſch.
ie Bundesſchweſtern ſichontag, den 4. Juni, r r am
ilagut Delitzſcher Straße)i Spaziergan ad e beurg (Nachtigall r n

hr Verſammlung bei rege

Seneterd den n 33
r r. im. Friebricha Friedriaße 23. alle Celben zur Seele

Sonntag, den 3. Juni 1928,

vormittags 11 Uhr, im

Vokal- und Jnſtrumental

Konzert
unter Mitwirkung des geſamt.

Cörlach Orchesters

Eintritt 30 Pfg.
Hierzu ladet ein

Der Vorstand

Volkspark
Sonnabend:

Famllien Frei Konzert

Sanntag:

GartenFrei Konzert

Vereins Ball
Dienstag abend 8 uhr:

hallenſscder Opern Ibent

Frereeunmnnnn
O Kleine Anzeigen
haben hier großen Erfolg.

Sp. e S

Roiſ-Roeder-Revue

u TIXXIIe e75 cent o rühnn r Jen
deidon Wittoxindktassen

Zum ergten Mal in Deutsohland,

Die internationale Tanaattraktion
Rolſf Roeder Lina Tänner

Die Stars aus der Revoo:a IIIx Große e r
r

des dteuer-Orchesters. Leitung:n Kerl Sie 16 Uhrdes c Abrn?Senzest Donnersiss, den I. Nu 20Ur:

Sehwung. Ehe
Sache ans einem Gub! Kin

voll köet-
kanterie in 8 Aktenkroehtrechts

le geht links

Art der Bahnoe:
Uia rageireobter Starzdach

der weltberähmten amöeantester Situationen in
rreiobten so köetlicher Drollerie, daß

man vor Laohen fast erstiokt.
wie es

Toilbunt.
d.

Karten diese Woohe angültig.

S Wdes Hall. 8 honie Orchesters.
Leitung: Beuno et

20 UVhr-Abend Konreri
des Steuer-Orohesters. Leitung
Obermasikmeister Karl Steuer
Im Saal Tanz für Karteninhaber

Mk.
Adendkarte: Erw. u. Kinder 1,50,

Abonnenten 0,75 MK.

Jeſnber
Sonntag den 2 ar 1928,

d enar. Garten-Konzertead fret.
Cecerkgchaktehuus

ä 4

h
V

ausgef. vom Freien Sängerchor“
und Goriaoh-Orchester.

Eintritt 30 Pfg. W26

von u b rn Nontng, bametriag va4 Lonoaden

KünſtlerKonzert
Konzertmeister W. Demme.

PIät3e via famille vom h Quartett und

s i a Steuer-Orch. Abormenten frei.

Scucſistäödlter
Brunmnen
Zu tlaustrinkkuren

Seit mehr als 200 Jahren
bewährt und irztlich empfohlen bei

Rheumatismus, Gicht,
Nervositst, Blutarmut,
Bleichsucht, Mattigkeh
sehr Slotbesehaftfenneit

Bestes Kurgetränk bei

Zucker und Nierenteiden
Brunnensehriften und Hoilbertehte
Kostenlos vom Brunnenveranndd der

Hellquelle Bad Lanchstädt
Man hüte sich vor Neachahmungen und verlange nur

den echten Lauchstädter Mineralbrunnen mit der oben
abgebildeten Original -Etikette

Zu beziehen durehn Apotheken, Drogerien und
Mineralbrunnenhandiungen 3491
Haupiniederlage in Halle:

AMAineralbrannen-Grothendlung
Leipuiger Straße 104 Vernaprecher 260 94

Kurhaus WVittekind

Gesßes Fretkonzert

Eintritt zur Ausstellung RM. 0,60
Geöffnet: 10 bis 20 Uhr
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um alle

a e t Bauvereine für eſo d
r en aus dem A Wun d meitgeteilt: „Die Reichsn fer für e S

rung, nn Le e We35 ür rchſchnitt des nie r witſent
6 ge 150,7 im h n

nein vone u
nüber

verände geblieben. Die aues von de Landesverſicherungsanſtalt genehmer S n a dons 1918 W a werden. e e 2 gar lenn
o e h t h genommen. S e re e i enden ſonſtigen Aſclehng Be Kberſehen e e nheit die Eige von Wien
187,1.“ Betrages wo Zum Bau von Wohnungen mitchen, Peles m als 70 Quadratmeter Bodenfläche werden nurr e folgendes i bemerken: herabgeſetzt, wovon sweiſe und ger an kinderreiche Familien

en u hl iſt v 151 im für g r Darle Wohnungen dürfen nur anv April t 8 puricaegansgen Dieſer Kinderreiche e Kriegsb und 1 Million Famil e. z werden, die regelmäßig gegen

Rückgang dürf t einer v ter ſeg ſonſt v mt waren. neber prannith wer ſind. Zurzeit werden e Tara i e We z a n u z en ber von 3 Mil z zu insſatz von 5 h e An

Mert enSe h a See s e in e d e ehe e t a r erneece gr.
eru z der Geſreit iſe verſtärkt auf die mein e Varbereire ein r Er oder Zweifamilienhauſes 33 in W atte zu r ſten wenn Mittel S 57 en war bis zu d Mk. er
r r er. z ſt fügung geſtellt werden. Banvere z richtet S die Höhe des ar voraus ausr n le de 8zi ypothek.1928 Tee e e bis zum lionen S h 2 e e hier es ne e W 8nat April auf 1 im Mona auf is zu 3000, ausnahmsweiſe bis K. Tarlehen,253 an. Obwohl bereits warnend W Zin n uſw. ſind auf Feingoldbaſis aufgebaut.

gewieſen wird, daß der Binnenmarkt die

v v 1928 wie o ne ihre r Stießlich Verk ne Scuel und ſoſiale Ab werden, an der 9 JS 1 grurg, nüber der Vor wirken und e werden konnte.be 7 ne on läſſigkeit zu unterlaſſen. e g Saer
en u M i gen v nshal ſondere auch ein nur e nehmen e be einer Bootswanderung.

idung u
Belenſon über den übrigen Straßenbenutzern und eineng, r nung Heizung

187 n 3 Ernährun v 0,nd Selen e W n des Erlaſſes werden die nachh eo in dieſer e eS h iger I e Pro e a rken,h e und während

r m. ädti

rvan auf dem eirbeitsmarkt. en weder

Die Bantätigkeit macht keine Fortſchritte.
letzten zwei Wochen iſt in Halle die ſeit Ein

des beoba nde e e
aber du retten Die junge Dam ſo

Gewährung von

r wurde durZu r 25Ernährung, ung, He und Be-ſerzieheriſch e ten Jene J 4Zelle en h paſtiger ining a ein: ſuaſen n eindrt i n e ne inik Magdeburger ebracht, volle ſehr oft ſinnliches darſtelle

Soanchent, den 2. un

i e

Neues aus dem Aquarium.
T und Papageientheater im Zoo.

Aquarium konnte in den Pfingſttagen einL n verzeichnet werden. Von einer
lauzunge, einer großen auſtraliſchen Eidechſ

wurden fünf Junge zur Welt gebracht.dieſer Art en ſchlüpfen die Jungen leich bei der

aus dem Ei, unmittelbar darauf erfolgt eineLennrn und die Tiere beginnen zu freſſen. Die
Gegen iſt in einem beſonderen Terrarium

usgeſtellt. viel iſt jetzt in demBecken der ausländiſchen Zierfiſche zu beobachten.Auch unſere einheimiſchen Stichlinge e prauges im

chön ken Prachtkleide und hüten ihre Neſter mit

Unter den Neuerwerbungen fallen einige ſchöne

große Eidechſen auf. Herrlich große Smaragd
eidechſen. Jm rei nimmt die graziöſe
Eidechſe eine prachtvolle an: Kopf und
Schwanz wird feuerrot, dazu iſt der Körper blau
rer einem anderen Terrarium ſind zwei
gr ſüdamerikaniſche Tejos und einn rbherer indiſcher Wuran eingetroffen,
der in ſeiner ganzen Erſcheinung an die Saurier der
Vorzeit erinnert.

Vom Sonntag ab beginnen die Vorſtellungen des

berühmten r e t desDreſſeurs Ernſt e na im Saal des Zoologiſchen Gartens. ma einer der berühmteſten
und erfolgreichſten Tierpfleger und Abrichter, konnte

rſicherte können nur Darlehen vom 3. bis 28. Mai für unſerem Garten verpflichtet
werden.

Eine Repue von Rolf Rsnder.
Theater.)

Alles, was man von einer Revue erwartet, Gegung der Konſu ertn triee die c Laufe 2 e e T rn Vom Eaſtkraſtwa totgegquetſcht. e t n aau r rung n gen endung. Rol e n er, e dieſemehr als bisher dro elt. und die an W i z Geſtern mittag gegen 11.45 Uhr wurde im Hofe Kerue ſelbſt t Szene r kein Unbe
Die glichen T Ledenghal tungs leidenſhaft le en ür durchaus eines Grundſtückes der Bernhardyſtraße ein Kraft kannter, denn Wer mit „Große Kleinen hatte

u ndex fern hat das Sitatiſtſche erwünſcht, r die Kraftfahrſchulen im Intereſſe ren L z en e e an r h Koſt et e en v ret der Stadt e nach dem Stande vom der Be tit der Ut e h S e e er ch e d e h är giea übertro
rtroffen

werden. Bild für Bild neue, ſaubere und g W
n wo aber nur noch der eingetretene T e tgeſtellt Einzelheiten einzugehen, iſt überflüſſig, denn gg

erſten bis zum letzten Bild gibt es nichts r
t nichts zu bemängeln. Dabeideen eſchaffen, die erkennen la er W er

der Lage iſt, einer Revue auch Jnhalt zu geben.
Geſtern abend 1854 Uhr verunglückt Das geſamte Enſemble iſt gut eingeſpielt: jeder einI n t für andere Kraft den ren re war in Tiohe ehe ver ine Lerſeht ſeinen Wie wenigen Die

Id i7 t e Durch die a
e teller ſd eſne v Sarg

erſte Kräfte; wir nennen nur E Suckmann

n Lagen üig laſſen. Aber aue ar n

a t. an d gekomme l der männ r Dresdener g
en ſich ſeit 14 S in z Stadt r ng t Lecſater en Be e meiſten gen und d en S en en allen

Perſonen. ein Modell einer Kreuzung das Boot konnte nach Tätigkeit geborr weibliche Arbeits r twagenſtraßen aus. De We gen werden.8 ben rn er en Il zeigt die g der ahnen weſtöſtlichen
ochen 580 auf 530 vermindert hat. Kra e anntenondere Le den le en auf weib Se ha mit einer etwa üdLinie tet ein m e enc d e dwirtſwaſt nd irt e S n u Lelter 15 Uhr gerieten in 20

lane e mrch war die Arbeitsmarttiage r re r S des Dalbkaters etwah. Genzmer der frühere 250 ren in Brand. Der Brandc e ſie r Die Gründe für die Verſteifung Stellen urat a e u un Küeſcht ücſicht genommen wurde durch die ren von Dölau, Niet

tsmarktes für Männer liegen ächin der u Bautäti 2 it Der, Zweck des h leben und Halle z ein Mekwdigee Tätigkeit ge
löſcht. Die Brandurſache konnte nicht feſtgeſtelltKein den de a 3 deſtegen e e h e t. r a e t h e doh

e r W den Hauptante m der un beiden Richtungen d läſſigkeit eines räuche wanderers vor
4 et ang von jeder beliebigen Verkehrsrich Wie oft ſoll denn noch davor gewarnt werden, in

z be e n dere ohne Kreuzung irgendeiner Waldungen nicht zu rauchen!
r Landwirtſchaft und Gaſtwirtſch in den Ba mit ſeier endes Segen ewicht, u ne nen ne n und Werkſtätten, ſowie Ausfahrt aus Straßenunfälle.

e
77 en iſt t ehe ber ben wegt Seltonnene neberſichtlichteit bei allen Fahrt dur a keiten entſtanden. Unter Aus

a uß cheidunre e e h e d rer e in der emännliche und 198 weibiche feſte Stellen ſowieſo d r Braſtwagenſtrahen Se traße ein älterer Mann vo
451 manliche und 74 weibliche Aushiſfsſtellen ver von Bedeutung e en Vud lsmittelt. In den 431 männlichen Aushilfsſtellen voren geworfen. Der Mann klagte über Schmer
z cmirlte Ah re 4 Gaſtwirt Schwuroerihtovertod zen am rechten u konnte aber ſeinen Weg

c allein fortſetzen. Mittags gegen 12.45 Uhram 4. 27 den Schwur wurde an der Ece Leipziger h
Mehr Straßendiſziplin. s deu eine rn von einem Radfahrer an

a 4. e Die Schüleri
Mithilfe der Kraftfahrz e bei der 1 hur' W e 9 er d erſt te e en n d Ellen-

Verkehrsabwi v am rechten Bein. gegenWi Amtl iſche r mit 2. am 5. Jun 1 u n w rde an der Ecke Univerſitätsring undteilt, ad der le v iſter für Handel und Chefren Se c a Sei Steche ne Fran beim des ghr-
uchte damms von einem Radfahrer angefahren und zunni 10 s x We gegen den Boden geworfen. Sie tru derGewerbe i Sir rn mit dem Miniſter des vei Satin we

ern folgenden E herausgegeben, d antelle von Strafmaßnahmen eine beſſere Er a Kard Thü re t in Erdeborn wegen rechten Hand davon. Uhr wurde
ziehung der Kraftfahrzeugführerſ m et an der Ecke Kanzleigaſſe eit Mann beim Ueber
zur Straßendiſziplin bezweckt: 6. Juni 1928 vormitta 9 uhr gegen die ſchreiten des Fahrdamms von einem RadfahrerMit der Steigerung des Kraftfahrzeugverkehrs Platierin Erna Edle in Bitterfeld wegen Mein angefahren und trug dabei leichte Verletzungen

erhöhen ſich auch die Anforderungen für eine glatte eides, am Kopfe davon. Er konnte ſeinen Weg alleinWenn es auch Aufgabe der Polizei 6. Juni 1928 vormitt s 11 Uhr gegen fortſetzen.et Wekieh x Meiſtern ſo en zunächſt hier Frl. u V whold in Vurgorner wegen
bei auf die File der e re ineDie Beſtrafung du 6. am uni 1928 vormittags 9 Uhr gegen die Kriegeverbrechen. Die Deutſche Liga für Men

a h immer das r ittel, die Rhehet riede Wehner in Sene Wegen e EV., Berlin N 24, Monbijouplatz 10,
kehrsvorſchriften zu r Meineides ingang 1/III, bittet, ihrer Rechtsſtelle ſogle bekämpfen; vielmehr iſt 7. am 7. Juni 1928 vormittags 11 Uhr gegen ne unſeren Leſern er ten dge t re

ein verſtändnisvolles u ſammen den Zimmerer Hermann Pfeiffer in Halle wegen 9 ze der teien mit der Weſuenet wo ehemalige Frontſoldaten wegen Straftaten,
Die Kraftfahrzeugführer 8. am g. Juni 1928 vormittags 9 egen die die ſie während des Krieges begangen haben, noch

von h n Unſitten und Auswüchſe im re in Erna Enterkein in wegen jetzt in Strafhaft ſind. Möglichſt genaue Dar

Obgleich ſich die Or Meine 2 köe nete i der Er. 9. am 9. Juni 1928 n uhr gegen den ſtellung der einzelnen Fälle und Beifügung aller
werter Weiſe Bergmann Kurt Keitz in T n h Körper erreichbaren zur Sache gehörigen Schriftſtücke iſt

ihrer Mitglieder in dankenswerte ſ ehung mit Todesfolge und unerlaubten Waffen dringend nötig. Die Schriftjtücke werden ſchnell
täglich beobachtet vh i de kreſchheeteſthetr zeſen le i die

g

n

e T der geſtrigen Uraufführung zu urteilen,Revue in Halle einen Se g feiern.n war Wert. and einetn herzliche Ve mit den geſamten
Künſtlern. Rolf net i uptdarſteller und der

Kapellmeiſter wurden am Schluß ſehr gefeiert. Der
Beifall nahm kein Ende, und wohl ein Dutzend Mal
mußte der Schlußge re wiederholt werden, wobei
das Publikum kräftig in tmachte. Ka.

gethan W iſchen per Kleinen Stein
e und dem latze wird h Ausführun uns
von Fundamentarbeiten an dem Neubau des ſtädt
ſchen Verwaltungsgebäudes mit ſofortiger Wirkung
auf ungefähr 28 Tage für den Reit- und Fahrver
kehr g Die Umleitung des Verkehrs erfolgt
durch Kleine Stein und Brüderſtraße.

Ein alter Trick. Jn den Nachmittagsſtunden
betrat eine hübſche etwa 19 Jahre alte Dame den
Laden eines hieſigen Juweliers und ließ ſich
Schmuckſachen J Ein Stück gefiel ihr ſie
wollte aber doch lieber erſt „ihre Mama zu Rate
e und entfernte ſich mit dieſem Bemerken.

u ſpät merkte Juwelier, daß er einer Gau
nerin auf einen ganz ausgefallenen Trick in die
Hände gefallen war; es fehlte ein Ring im Werte
von 50 Mk.

Der geſtohlene Wachhund. Jn der Gegend desGalgenberges wurde nachts ein gelber Forterrier,

der an einer dünnen Kette lag, aus der Hunde
hütte deren Man iſt allerlei gewöhnt, aber
daß Diebe den Wachhund aus der Hütte mauſen,
t immerhin ein Fall, der nicht alle Tage vor
ommt

Die Feuerwehr wurde geſtern abend gegen
20.30 Uhr nach einem Gußwerk in der Artillerie
trate gerufen, wo der Dachſtuhl über der Trocken
kammer in Brand geraten war. Der Brand
wurde mit drei Schlauchleitungen von den Löſch
r I und II nach halbſtündiger Tätigkeit ge
öſcht. Der Brand iſt durch die ſtarke Hitze der

Trockenkammer entſtanden.

Schlägerei. Geſtern vormittag kam es in der
Straße antorenring wiſchen drei Männern zu
einer Schlägerei, in derem Verlauf einer am Kopf
leicht verletzt wurde. Die Schlägerei wurde durch
Polizeibeamte beendet.

Bad Wittekind. Als erſte Sonderveranſtgung

dieſes Sommers n Bad Witefind iſt für Mittwoch,
den 6. Jun, ab 16 Uhr ein Frühl ngsfeſt geplant. Den
muſikaliſchen Teil haben das hallſſche Symp onie Orcheſter
und Steuer Orcheſter übernommen Ab 19 Uhr kann
auf der neuerrichteten Tanzdéele im Garten und auch um
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kxrnt dieſer Geſchehnſſe wird nicht verfehlen, ihre mahnende

nach den Kngen der beliebten Tanzſport ein Nowawes
getanzt werden. Bei einbrechender Dunkelhtit

wird der Kurpart in ſeſtlicher Beleuchtung erſtrahlen. einer53 den den Wirtenen ſind im Vorverkauf an
Me. zu haben an der Abendkaſſe beträgt der

s 1,50 Mk., für Abonnenten nur 0,5 Mk.

„Du ſollſt nicht ehebrechen!“ im Ufa,
Alte Promenade.

Nach dem bekannten Roman des Franzoſen Emile
Zola wurde ein Film mit dem kategoriſchen Jmperativ

Du follſt nicht ehebrechen!“ gedreht, deſſenErfolg vor allem in der Kraft und dem Können ſeiner
Darſteller liegt. Gina Manss vermag die in der
Banalität des Sp eßbürgertums an der Seite eines
ſchwächlichen Büroktraten leidende, nach Leben und Viebe

rſtende Frau mit einer Glaubwürdigkeit und die

ie es ſchließlich zum Gift greifen läßt. Die Eindringli

Stimme zu erheben, unhaltbar gewordene Verhältniſſe
nicht auf dieſe Weiſe zu löſen.

In der Wochenſchau iſt u. a. der verſchollene Nobile Sitnati hat es der amit ſeinem Lufiſchiff zu ſehen. Ein Kulturfiim zeigt die Er n a H. nach Halle ſandten. Die Kiſte Jn weren onr r erringt m zeig e c W ans Licht. r h neue Rrüher war Bergmann geweſen, T„Wochenende“ und Geheimtreſor“. St e e e nene fernen Weſten in ungefähr s t V rUfaTheater, Leipziger Straße. entlaſten. Das Telegramm, das nach Blanken zu ſtärken, und um dann, wenn n Ordnungfa Leipzig raß du immig vertagt. rfiMit zwei großen Filmen wartet in dieſer Woche das Ufa heim gerufen, zog bei den Richtern nicht. B. wollte iſt, wieder den ſtarken Mann ſpielen zu dürfen. z reit der veahnenſchoſt der

Theater, Leipziger Straße, auf. JFedoch beſagt die Quantität nun alles allein „ausgefreſſen“ Walter K. Dann noch ein Antrag vor umdurchaus nichts für die Qualität des Programms, vielmehr und ſeine Erna, die man vorge unter dem Bei beſchäftigte in der mit einer Dre ag c Erri

e evon den beiden Filmen iſt unbedi ie heitere Entführungsgeſchichte Wodhenend weder Willen die in teilweiſe reht e h ich r riebsvberichten der ſowie Abſ r wurde nach langem Hin und Her zugeſtimmt.

es, wie ſtets, durch ihre reizende Darſtellungskunſt zu feſſeln,
aber auch ihre Partner Harry Hardtund Paul Heidemann

Kinoromantik iſt hingegen der zweite Film „Der Geheim-
treſor“ mit Eddie Polo in der

lager erinnert infolge ſeiner primitiven Handlung
und Aufnahmetechnik an die r als der Film noch
in den Kinderſchuhen ſteckte. er Eddie Polo von ſeinen
früheren amerikaniſchen Filmen her kennt, der iſt arg
enttäuſcht, denn die erwarteten Senſationen fehlen hier

als Robin und der vortreffliche Paul Rehkopf

gefallen. dt.Aus dem Gerichtsſaal.
Ein Vorſpiel zum Fall Becker.

Unterſuchungshaft ſitzende Kaufmann Reinhold hund gen haben t MehRiminatbeen er,
nung des Rechtsanwalts Dr. Kumicck (Halle) vorſim Kleinen Schöffengericht r e ne S

die Bedingungen nicht r ten, weigerte ſichUterhalteent et
ür ſie und die Kinder von F rem Ehemann be

Bruch zwiſchen den CEheleuten wieder

die Bedingungen nicht eiengehalten, we
die Frau. Zu dieſem Verdruß kam

daß nach dem T
K. veranlaßt wurde, daß man ein

mehr tr

Otto e e en ſeinen 27 Ja n

Friedens, und den ſtörten die nde, indem ſie in
die Verkaufsbude auf dem einbrachen
und für 1028 Mk. Schokolade, und
klauten und die Beute als „Seife“ dekl

der Braut von K.s Bruder

Schokolade, den „gepafften Flöten“.
Jhre Schuld war
daß ſie trotz alledem etwas von
hatten. B. ſteht wegen eines Tinbruchs in

erfüllen ihre Aufgabe mit Geſchick. Ein Werk übelſter eine Erfurter ß e Beſtr
Jetzt hat er erſt einmal wegen eines ihm

auptrolle. Dieſer fundenen Schießeiſens 1 Monat Zucht haus

6 Monate Zuchthaus. r n ene
Ehemann Walter K. 6 Monate, ſeine Angetraute

vollſtändig. Schau pieleriſch konnten Paul Cramer 2 Monate Gefängnis wegen Hehlerei.

Sacco und VanzettiDemo im

nich t Vater de

tereſſen“ (F 195 RSGVB.e überſchritten De n

Schwere Jungen
ſt in Halle gezeigtenichs im folgenden in

Den breit
des Llutlerie on

nteuer beſtanden, war nicht

des anrhani
P de aushaDie mokratie ſteht auf ſteher ſchlug vor, die Beratung an die Ko

a zu verweiſen, um dann in eneinee eunterzubri

aller

tahre

Letztere
t

ar und B. hatte jaes Könnern. Steunern zahlen! Jmpfun
e n. Die Grundvermögens und Hauszinsſteuerin u zum 15. Juni in der Zeit von 9

ttwoch und nd 9 bis 12 Uhr,
Die öffe

Die Finanzkommiſſion wurde beaufbevor tragt, Licht in tet myſteriöſe Dunkel zu bringen.

Se Die Bilanz dere e x W f vbet m Tr zu
befriedigte ga und n ſozialdemo in der mereeinen 3 Jahren für den ſchweren r e krati rtretern beſonderes Befremden hervor.tahl er Willi Körner 2 Jahre e ſich s und Stadt e Ber e be

n

imund Gewinne. Aus der vor gege Bilanz r Die Sdeutlich hervor, da wen hlbeträge, 4 a 1 er Knaben, am Dienstag, dem

en e hh e t bekommt, ſonſt ſtatt nGeſt ſtand der Schloſſer Enil Boh vor nichts weiter. Es no ſein, daß hier e ückte Trick. Der Landwirt

ern o h n Könnern. D ißglücktErweiterten Schöffe cht Halle, weil er nach der einmal gründlich wird. Gottlied Sgrvrer e rer Zeigiger Firma n

ankommende „Treu Bierpreiſe wieder in Kr treten.
Sch. wurde wild und ließ ſeine

ab, nach der die Pfandßücke

i nicht und erſtattete Anzeige. Geſtern hatte Sch. dasEricung an iger Handlung beſtraft han. iſt. t ittum wo er kern en zwei e tmeueJes edhofskommiſſion Geldſtrafe von 100 Mk. zud ktiert.

ar war
verabſchieden. Sie verfiel der Vertagung. iſt für eine Arbeitetfamilie etwas reichlich bemefſen,

6 (Nachdruck verboten.)Hans bremſte, hob ſich ſpähend vom Sitz. Dies-mal machte r nicht wieder den Fehler, s ohne

Ausblick ſofort zwiſchen die Mauern zu klemmen,
inſtinktiv am Ausgang des Dorfes dann der großen
Heerſtraße zu folgen, um wieder umlenken zu
m en.

r hielt, ſtie 4 ab und brannte ſich eine
arette an. Er kannte die Gegend wie ſeine
che. Jenſeits des Dorfes gab es nur zwei
ge: die nach Süden weiterführende Landſtraße

und einen Weg, der ſich bald im hohen Tannen-
walde verlor.

Ah, jetzt (gpb das grüne Auto aus dem Dorfe
aus un
Hans Sturm warf die Zigarette in den

Z. „Bevor er ſeinen Jrrtum einſieht,muß ich ihm im Racken ſitzen!“

Die Mordgänſe n ſchreiend beiſeite
ſchon wieder hätte ſie beinah einer überfahren. Die
Leute blickten aus den Fenſtern erſt das Auto
deſſen Federn auf dem miſerablen Pflaſter beina
brachen, und jetzt wieder ſo ein verrückter Fahrer
An der Wegkreuzung erhob ſich mühſam ein
Gendarm vom Boden. Er blutete am Kopf, mußte
ſo an einen Baum lehnen und ſtöhnte: „Er bog
n den Wald ab, als ich auf ihn feuerte. Er hat
meinen u blitzſchnell erwidert, bevor ich in
Deckung gehen konnte.“

Hans hatte kaum ein Wort er ſo raſch
war er an dem Verſtörten vorbeigeſauſt. Er mußte
bei dem Mörder ſein, ehe er das Ende des Waldes
erreichte, denn dort

Jetzt umfing ihn dämmernde Kühle. Eine dichte
Staubwolke lag noch über der nächſten Biegung
des hochſtämmigen Waldes. Weit konnte das

üne Auto alſo nicht ſein. Jn der dritten
raden war Hans dichtauf, er hatte die engen

a

rven mit noch größerer Tollkühnheit geſchnitten,
der andere.

Die Straße wurde ſchmäler, es ging bergan.
einem Ruck und Satz war das knatternde

hinter der grau beſtäubten, grünen
erie. „Mit den nackten Fäuſten erwürgte

m andere hörte das Knattern, vernahm den

nach kurzem Zögern nach links ab.

Als der Referendar den Saal wieder betrat,
wurde es in der weiten Runde ſo ſtill daß man
hat eine Stecknadel zu Boden fallen hören...

uf der Tribüne erblickte man den

W Meter von dem jäh abfallenden Stein

26. Kapitel.
Das um acht Uhr morgens. Und zweien Pee e e Rede des Sia

anwaltes r adt.Kurz bevor urm viele, viele Kilo
meter davon ernt die Befinnung verlor
war ſein letzter e: Schade; nun komme 7
doch e Jmmerhin, Walter Braun

t gehen. Dann te er mit einerden r enen Stuhl ab und

ß alles toll und ungeordnet u tn
a u d weit aus, um dem Bericht eine

edaktionen die Kunde übermitteln: „Der
Mörder von Moorhain in efangen!Sofort Extrablatt heraus, damit wir e erſten Der Vorſitzende die Hand. „Aber, mein
ſind! g7 Strecke gebracht durch den Referendar rer rr r er ver
Hans Sturm. Und Photographen in ein Auto „Jch glaube, kein Menſch wird wagen, Sie zu
Gg. damit wir ſchon in der Abendausgabe ſein unterbrechen.“

n der vor ſich. Bild bringen können!“ nke rſamſt! Hans blickte51 de t gut, es wird ein Kopff Schade, De Je t, tu S m et z u T Boden und ſuchte in der Erinnerung ihn
n em Aufruhr,Aber es gab nur ein leiſes Klick! Das Magazin denn vor we Minuten jſt der R hotte wo ir alles latt in

war leer, oder ein Verſager? ng und di ſem Straffalle. M 4Noch drei Meter Wöſung zu bringen. Man hat nach en erſten dieſem Straffalle. h eingebrochen, warSätzen eine Paſ macht. In einer en S erDer Mörder blickte wieder nach vorn, legte die Stunde ſoll er lich zu Worte kommen. Zu und n des
Waffe auf den Sitz, bog in ſchwindelerregender h wo der alles t Angeklagten. Dutzend Zeugen kamen hierr n nene en 4 greß der n Ahne Jogern zu hen Je det iſtHans wußte: dieſer Mann u mit einer veiß d. i mwer ulett fand ſich beim Angeklagten auch noch
Hand laden! Er darf nicht dazu kommen! Es
handelt um Bruchteile von Sekunden.

Deshalb links hervorgebrochen und dicht neben
das grüne Mörderauto!
faſer Arm iſt zu kurz, um den anderen zu
aſſen.

Hans holt tief Atem, dann ſchnellte er durch
die Luft: „Gut, daß ich ein halbes Jahr lang
drüben Cowboy geſpielt habe, anſtatt im Corpus
juris zu leſen!“

Der Sprung selerg, das Motorrad e
an einem Baum, explodierte, rannte Aber
Hans ſaß neben dem laut Fluchenden, der von

die W waffe. rwill man me Man fragt denUeberten natürli ſeinem alt wek
Das Alibi! Er hat kein Alibi
Meine Damen und Herren! Wenn es mir

nicht gelingt, ein Alibi zu erbringen, ſchließt ſich

Sturze a rſchundenen Arm kunſt tden rg ze ſtgerecht ver
„Hans! Hans!“ ſchüttelt fortwährend derStaatsanwalt den Kopf. „Solche r kom

men im Leben ja vor! Deine Logik hatimmer ſonderbare Blüten getrieben, aber d reife t g

Frucht muß ich anerkennen damit die Kette des Verdachtes?
Dann ſchiebt er dem Freund eine Zigarette ſage: nein ne die Lippen und reicht ihm das brennende habe h Wert ein di r u en

t kein andere Verteidigung paxat. Zum Beiſpiel denWort. Nur in ſeinem Geſicht zuckt es ſeltſam.
neuem die Waffe zu heben verſuchte. Eine nacktel Dr. Laurer, der Vorſitzende, ſteckt den Ko am 1. A Sachen etu h ehe e n e n n en n eRechte euer los un n er zu kum r halten. Man t rgt heſammen öden und Abſäten rommelt mit e der Repotver- die Mordwa e, deſſen

Hans griff zu, riß den n herum. Dochdie ungeheure walt des La wirkte noch nach.
Ein Räderpaar hob ſich hoch in die zug.
grüne Auto kippte mit einem entſetzlich

„Die Diva wird gleich erſcheinen,“ lachte Hans Die Behörde hat kurz dieſe Verteidi.und der Portier mußte die Tore gung bie We oben r t
u Nun ſtehen ſie zu hunderten auf der 1. Zeugen haben dich wiedererkannt, daß du am

Dann
Tatort warſt. 2. Ein Bruno Schmidt iſt nicht auf

und

Da „Nan wird dir die Pferde ausſpannen!“ meint zufinden.und ſtaubaufwirbelnden Schleifen um.W 4 if e der Staatsanwalt.war alles totenſtill.

Mit der h der Bierſteuer er Fehde, die ſeine Gegenrechnung nicht gutheißen wallteſtädtiſ 5 chaften, t die alten und die ihm

meinde ifte Einſ ben. Er ſelbſt gab, ſotet irche n e eine eidesnen

Zum Bau der Waſſerleitung nach demldie Kinderzahl der Familie nun auf ſechs e

richtspräſidenten und den Oberſtaatsanwalt.

r r Es r r e d
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Der ort des Sonntags Meistersck
Berteſtter sten Vore e Lage net im an t z

erscheft im Kingkamp
rer u Sranunngs fo e Fuurufte

r n M. Hauſc Feder ew
eine Enttäu ſe d weiter des 4 et e re 517 8. Kreiſes, e e Deſſau, ler (Achiües) in 3 rn durch e rücken

und r en f7, s 7 es vorgezogen re o e nicht anzu ine e r neBurſlch Berlin v Sie ne reiſe amp n ie an der uten ſiegte, indem le r icdrlosr mitteldeutſ Arte ſ. chaft u v ibſchwergewicht ga zwiſchen g.in Dölau auf dem e en d e re n a z per r s ſ te, und Nehring (Achilles) einen oweren Lanet
e machen. Im vierten Tre der wahr ar S e efig ein rühmliches velhahen Die h h u tet
terte und der K. der reismeiſtertitels wäre in dieſem ſah Lehmann (G.-F) und Oſter land (06) auf derr e n e r S Bevnir& e e r re e h h ene e ee Bern derer ree eilen Ammen r dieFunene z dem e e do n bieten vorkämyfedeſiter hat ader r c

en. Es iſt darum ein nt eſente

Der hErkreismeiſter Chemnih-Gabgene Spielſtärke dew m

t r rr es einen

chaft, U r e e hatte g. Kreisleitung in e. ne
n im Fliegengewicht Theſe (G.-F.) und WunderSpiel zu erwarten. nierte Ringermannſchaft r die mit einen harten Schlagwechſel, der 3 Runden langgeſtellt, die gegen Germania-Fel e a dir e einige Gelege iten, die W. ee Sie gezeigten Ringe önnen h eiten r r. WePitäer ſeinen Sieg als Erſatz den verloren gegangenen filber Sie e en intereſſanten Kampf. Sieger aus

Meiſterſchaftskampf angeſprochen werden. belen Kampf ber mit einem Punkt Vorſprung.Schluß der dMingidlnvſ fanden die Boxkämpfel e Merten nentſsiedenen Kampf mit viel Sag ertenre e wiſchen Mitgliedern halliſcher Vereine ſtatt, dieſ. n ehe
h m Santa u. u als von Apſeng en S S W a a e eonnte zwar n er ſein r e erſteObwohl die u x Wochentagsveran u „Volkspark“ war et end c e x h Jek. immerhin ein Erfolg für die Schwerathletik. eines gutgelandeten Treffers auf die

ſtandhalten konnte. Den rDie erſte Elf ſpielt r e wird Diev wih- Punkt im beſtritten W. Loſſe (G.F.)e v u nahh mr ſich den al e (Atlas). Schwerer iegei er. Se nſeldft er und Stoßſpiel der wiederit de unter anderem nahmen folgenden Verlauf Fliegengewicht: Baldeweig bei dem W. auf ſchnelle Entſcheidung drängt. L.
n x e r d regten Pier einen ſchonen gen. en n h r ter V Niente V Bl Tat der Run leeciehre
r h c i Ia durqh üderraſchenden Kopfzug für ſich duchen konnte. Im endei.S An witz IIc S e h. Stehen Wege dureh Tore
v v n u Be Der ſüdfranzöſiſ Vaſſerpall meiſterDer Arbeiter Radfahrer Bund Sol t“, Gau 17, Be e e izza Stern Le pois 1:3 (7:2).

Titxurt 7, veranſtaltet am Sonnige en Straßenren nen. daden hoffentlich gutes Wetter. Heutegebe re r m in Paſ e wih bei Eilen- Ein gewiſſes Intereſſe dürften die W Vereimomittetiungen.

Eil kuenrgeler.

ollmen nre Se d deanſpruchen, die für Halle eine Novität ſind

iele n
che M idarf man wohl r duies ehe ne

e 7
gr. e u. h

Ie eff. i b rnvo e
e

Wer schönsten Anzug

O am diülligeten O2 eher
von u

Herithliche9 die im ne
i nder die früher Verhtn derr e

dine n dder Vorempfiehlt billigſt r n haufAdler Drogerie ſag e 7
Fris Wever, Leipziger Straße 23 e veinigte

r

unter
aller Art in den modernſten und Vorlegung eines ärztlichen Atteſtes

gangbarſten Formen.

T e
2

z

t
ſſcheines nachzuweiſen.

dee e ewieſen. Dien en m pfterminen
bekanntgegeben.

Eilenburg, den 29. Mai 1928.

u e87 107 i l7
Hermann Wie ßerystr. l.

Die Polizeiverwaltung

Unsere Les er606„

werden hierdurch gebeten der ihren Einkäufen und beim
Besuch von Veranstaltungen aur ungere inserenten zu

werääcksichtigenm?

Handbal). Die und II. Mannſchaft Süd,rennen beſtehen aus Hindernis und n r Rad 1 u d 162e großen Feldern iſt zu rechnen, wenn auch unter dem Material piag n a 2

nicht die allererſte Klaſſe zu finden iſt, der die halliſchen
Preiſe nicht ausreichend erſcheinen. Mit Ueberraſchun- RegaitaKlub e. V. Handballſi am Diensgen muß ſehr gerechnet werden. 2 22 (noch dem rein ng) im „Gewerk Gewerſgafthhem t

z n
--m= W B0— mS—----- m-m--- -=—ZDD2

Eigner Herö
ist Golbes wert!

Slunden der Behagltchkeff mit
all ihren einen Fre im eſqnen Heitn,
dem Mensghen von heute nun u
messe, veruen erst Pesfos u
durch den Reum der zapte wäre Puſf der

dJosefti Iunodie kösfliche, 4 Cigarefteohnne M ck und 2 o
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Lahblungebediaog

a zrober Aoswadl

Ah Heftwam
a v KRiede ckpiata

ataog kosten

Druckfehler.

keißen:

z Küchewo Sio ans. Große Auswahl
ständig 30 Modelle am r e golide
Arbeit erfreulich niedrige Preise O

Kompl. Wohnungseinrichtungen, Emeimötel

Beschen Sie ünverdinslich ansers äassieüung.

Reinicke &Andag
Inh. Hans Reinicke Geschw.

nur Große Klausstraße 40
n

rer neLederwaren n
kaufen Sie gut und preiswert

im Spezialgeſchäft 2762

Hugokrasemann

Nur Schmeernr. 42

Gegr. 1875 vorm.M. Bbrlrebh
o Liveige

V t ſsrart ger 55
erhalten Sie träftigen preiswerten

Tadelloger Sitz

Auios ben Ecſeigi

Sehaiipiatten
zirka 5000 Aufnahmen aller
führenden Marken am I ger

iGeers H OlDer9 a. b. H.
Leo paiger Straße 30 C

In unserer vierseitigen Beilage zur gestrigen
Nummer des „Volkshblatt“ befindet sich ein

„9r0ßer Werbe-Verftaouf“ muß es

9 v m en Shärh

tPosten Uawes Strümote 1,45

Das große Kaufhaus erseberg

Abgabe a

Auf der 2. Seite der Beilage

neten d
i seg

in allen Größen 3212
von 2 mm Falte an, erſtklaſſige

Ausführung, liefert preiswert

vrna rer
Leipziger Straße 17, I

Herren Stärkewäsene

Bamen-Wasehe

wird 9 lättet,ev e behehe7 mreet

mm Barfüterstr.7
Die beste Quelle ar

Hnallimarkt-DBrogerie
h

Halle a. S., Hallorenring 2
Telephon 241 26

rorger. a
10grade sten

e

am Freitag, dem 8. Junvi, 15 Uhr,

voll und preiswert 3213

Oiakiderfenkäse20 rund Lundenberg
v P. MK. 6. 30 franko Leipziger Straße 17, I

jBamptkxäsefabrik Rents burg

C. C. S M s Co
S CHREIBIA

Berlin SW. 68
Markqorafenstr.76-77

Alleinvertreter:
Chr. Cremer, Halle a. S.,

Leipziger Str. 88 (Ritterhaus)

Die Tagesanlagen der Grube „Frohe Zukunft ſollen
sEbgebrochen werden. Angebote find bis zum 15. Jum
10.8, 10 Uhr, an die Werke der Stadt Halle (Bergwerke),
Rathausſtraße 1, Zimmer 89, einzureichen, wo auch die
Bedingungen abgeholt werden können. Beſichtigung an
Wochentagen von 8 bis 16 Uhr.

WGalle, den 31. Mai 1928.

Werke der Stadt Halle (Bergwerke).

im Stadtverordneten ngs'aale.
Magiſtrat Delitzſch.

Kleidewctere

Heohhbaunm in verſchiedenen
Breiten, Monogramme und
Knop öcher liefert geſchmack

Eisen Moordad Dühen an der Mulde

Kurhaus Parkschloß
Herrliche Erholungsstatte

Prospekt frei Tel. 45 Aufnahme täglich

Sprechstunden Dr. We
In Däbden, Tel. 45: NMontags, Dienstags, Mittwochs

10--12. 26. Sonntags 10 12
In Leipuig,“ Tol. Grabe, Graesistr. 28. pt.

410

Inſerate ſinden hier

Wenn ge An uten

Perl Waschcun die. zartesten 8
Gebilde Seidener
Hlusen e 77
la kalter ſener
leicht durchziehen, in

kaltem Wasser gin

Lindenſtraße 22 n und anf dem
Wochenmarkt Telephon 726

weite Verbreitung!

die Zoltoehrifton on Vorlage H. V. Dein Raehk, 8oelin W 00, Uinaoneeso 3

Der Wahre JacobDas Big blatt des Reyublikaners Di e Frauenweli

16 Selen ſark, 8 Seiten ſardig Kupferkefben
Erſte AWnßtleriſche and Weroriſche Miarveiter Oie Zeitſchrift der ſchaffenden Frau

Preis des 030 M.. Foſthar in Bild und Tett.
Preis en 0.30

Mi Aderfichtlichem Schnitt
mmiter Bogen 0.40 R.

biete
Zoitsehriften

le Zontaehriften
des F. fortsohrittlieben

O GEMEINDE Die Gesellsehaſt

n eheh für jeden Kommungt- Herausgegeben Dr. R. Hüterding
20li u munsldegamtsen, ung in die Mi in wnnbe w h 60 d lleneche h u

4.50 M.

17. M.

Die Bücherwarte
Zeitsehrift für aozislistische oehkritik

e e
Z v d X Woltedieednegagleag

r 39 B. r



m Lohn und Arbeitszeit im Bergban
e da Inbettz ne e M rn-

rbeitsamt hat ſoeben die

Paris, 1. Juni. r
Der erſte Kontakt zwiſchen der n rizpationgien et hen wer Weh n echt überm Kon ren n. Der nAri ber e die eiſaß- S er r

Die elſäſſiſchen A lege 7r a g
geſtern ihrem

t dArbeit f l t
nferenz au nS Ber etOberkirch den Eintritt in das Kabinett Poin nut ie Arbeit des a e er 1earé als Unterſtaatsſekretär im Arbeitsminiſte jest, e e en r r

wenn er nicht die Bedingung See in Nimes än. Jgeleſere
rücken daß die beiden autonomiſti ondereen gcenneten Ridlin und Roſſe ſofort Sieg Sſung d Tr rnationalen Kohlen di

igelaſſen werden. Oberkirch ſelbſt iſt geſtern c un e ä g c de
abend nach Straßburg abgereiſt, um mit ſeinen Arbeitszeit der u eiter vor

Wahlern in di weten Durt dieſe Arten bis e eSchwierigkeit verzögert ſich auch die Ernennung und h r
Loucheurs zum Arbeitsminiſter. Sie mußte da t beſonders zu benhten r hnangſee
auf nächſten Dienstag vertagt werden. Die An hein ine miecnallonale Lohn undſn
e ſich dadurch, daß einmal Bei der e ng der h

nte e i ſetzth keite e da
überwinden waren, hat Laie kaum eine

gern n Freilaſſungsantrag für die verhafte
tonomiſten die Vertrauensfrageſwerden.n und außerdem ſämtliche Linksparteien bei v

weit in itte hinein gegen die Perſon Vorſtellung. Selbſt in den am beſten organiſierten
Oberkirchs proteſtieren, weil dieſer auf dem ter iſt die Aufſtellung internationaler

rſten rechten Flügel der Gruppe Marin atiſtiken mit unendli n ierigkeiten ver-
t und als entſchiedener Reaktionär zu ſehr knüpft. Das e Sohne e Gecwlo ger gerkurgre erſcheint. e vornehmenVermiſchtes. n en Z.

Bayern in Berlin.
St nmundloch und zurück uſw.)
Methoden waren zur eſtſtellung der bürch

Auf dem Gelände Nürnberger un imſver

lins mittagWeſten Berlins iſt am Freitagnach u a et

der Kammer

lichen Verdienſte der Bergarbeiter, ihres R

i dem ſeit längerer Zeitin t worden, das
unter Berückſichtigung der Lebenskoſten in e

eines rieſigen Geſchäftshauſes ge

l en Le

ſchiedenen Bergbaugebieten ihres Durch
onne Kohle, Feer tatſächlichen Anweſenheitszeit

den Namen „Haus Nürnberg
richtung von Geſchäftsläden und Bureauräumen ver Die Finanzen der RA.

nittslohnes für jede geförderte oder verkaufte

Der größte Teil der bebauten Fläche

Kerle 272 re nzen der d n dſes erſtehen, das a e t gehſtaurant Lahtſheinlis den Namen bei n z v ge s e v nwird. Die 5 bayeriſche Ja iſt vor g. ar att Tr. de ifriſt im Europahaus Zentrum Se re h durch die Feſtſte e e daß
a worden. Das „Haus hre Srri de der gun edem das größte und r Berl e l u e e e beſen 3
Vergnügungsetabliſſemekt enthalten, das rle hen au rauchte. Die Geſamt-lich ebenfalls den Namen „Femina“ führe Fahnen o Weg ſtalt betrugen z

ie am en abene Aneſuhrung des Bau ſon ſotor begonnen h e e e ſten ſe

en anot Mitteln n t e nEin Lombardſch
Der ſeinerzeit gegen den Berliner Pfandleiher

Bernhard Winter erlaſſene Haftbefehl, deſſen
Vollſtreckung zeitweilig ausgeſetzt war, iſt wieder inSe nſer t geſetzt worden, weil er Winter der Ver

dacht weiterer ſtrafbarer Handlungen e seronHt iſt
und der Fluchtverdacht ſich verſt

r e en en e 44
ieb alſo 31. März (102 Kiren wen

ionen Mark) ein Geſamtbeſtand von e

Mk., davon betrug der Notſtock
Rien in Hhhe von ein

ie norm on etwa70 Millionen Mark m 3 aus, um 750 000
Arbeitsloſe zu unterſtützen. Am i April betrug

J der tützungsempfänger inEine P 9 o i n Aprild ocks von Singapore abgeſpielt. am r am ie ſt ige e der re chen Fremden e 000. Die Reichsanſtalt kann alſo jetzt wied
n verſuchten von dem franzö mpferſ einen Notſtock, der r Unterſtützung von 600 000e u entkommen, indem ſie der Arie e r de ei Monate ausreichen ſoll,

iſes über Bord ſprangen. Dy a e- bilden. der Rückgang der Arbeitsloſi r imUfer, wo ſie unverzüglich ver Laufe des r en ſein u do der 1
et wurden; der vierte ertrank, s r No ba im ko inter ausreicht, iſt eine

ropäer heldenmütige Verſuche unternahmen, ih nern ge Frage, da niemand die Entwicklung deszu retten. An Bord des Schiffes befanden ſich ins Arbeitsmar e kann. Nur ſoviel
geſamt 70 Legionäre deutſcher Staatsangehörigkeit. läßt z jetzt bereits ſagen, daß eine Herab-

auch in M ſe des Beitragsſa es vonSenting tun nicht in Frage kommt. Die
Magdeburg, 2. Juni. (Privattelegramm.) u

d.

kann na ti n erſt erDen der iſt. üſſe

7 nu r Landesund SüdMengen von Phosgen lagerten. Sofort w. en land (461 794 d e ite en San

nommene Cen in der age nnn Mengen. Wie en handelt à s e zReſtbeſtände, die in Stahlflaſchen untergebra a Rufund bei der Herſtellung chemiſcher Produkte Verwen achſe en
7 und

finden ſollten. Ein Ausſtrömen des Giftgaſes n Mark.

de ein Schſeſhee de dere e rn er Der Oeutiche de Weroardeiteederdam

nhalt haben, g t na aR ausgeſchloſſen. Nichtsdeſtoweniger h O m n er ſgerrer,wurden die Flaſchen polizeilich beſchlagnahmt und e rn eht, eine kräftige
auf dem Waſſerwege abtransportiert, um dann ver r Mitllederzaht und
nichtet zu werden. Es beſteht für die Bewohnerſder Beitragseinnahmen llen.
Magdeburgs keinerlei Gefahr. Vermögensüberſicht geeete folgendes Grundſruüdetente: 793 163 ypotheken, Darlehen, Be

teiligungen: 1 857 608,17 v Effekten: 344 427,75

Kind und Auto. Mart, Banken und Sparkaſſen: 2 635 79651 Mit
In Schweidnitz fuhr ein mit vier Perſonen be Beſtand in h 740 698,04 Mk. und

ſetztes Auto aus Waldenburg auf den Bürgerfteig. Beſtand in den Ortskaſſen: 128 693,89 Mk. Das ſind
nde Kinder wurden von dem n ſinsgeſamt 6 500 292,36 Mk. Alſo gegenüber demWe die Schaukäſten eines ge Vorjahre (4 859 197,07 Mk.) ein beträchtlicher Auf

erfaßt 7 jähriger Kn abe ſo ſchwuns von faſt rund u en
r ze i s andere Kind kam mit leichteren Die Einnahme an Beiträgen im Jahre

die Beitragseinnahme
Verletzungen davon. Die daneben ſtehende Mutter ſich gegenüber dem Vorjahre um über 500 000

51 284 Mk. und 1927: 4 760 502 J Der Verz 1926 betrug
t.dte unvertes band hat alſo gute Fortſchritte gema Beſonders grGroßfeuer in einer Spinnerei. Die Lager ecſteuſich iſt, daß im Berichtsjahr m nur Mit

ſchuppen der wegen S ne e r
Nacht durch W rſtört.! Selbſtmord eines Bankvorſtehers. Der VorſteherIn den zi den den Agemen der BerlinPankower Zweigſtelle der Mitteldeutſchen

verbrannten für ungefähr 0 ü m »Creditbank, Arthur Krahn, hat ſich in ſeinerwolle, Kunſtbaumwolle und V f kur Wohnung mit Gas vergiftet. Krahn war von ſeiner
rma wird ihren Betrieb nur tei w von auf Frau geſchieden Jn feinen dienſtlichen Ob-J einſchränken, jedoch bald wie t noch nicht legenheiten hat er ſich nichts zuſchulden kommen

5 ſeheh r r ratnifts n g. laſſen. Das Motiv der Tat konnte noch nicht genau

ar:
en 43 na

nehmen.

d

w. hat die Deutſche r
e für amte, An undauch hier in Hell 5u ß gefa
et e ein Vererhe Du u verift

im Stollen uſw. ſowie zur Herſtellung der Ve e nrmeinnützige nungsbau heen richbarkeit r die in de gens notwendig. Sia Boden daher konnte die
ung r e w e nni en Bautätigkeitkonnte m den beteiligten Regie n dert ritte als im übrigene t der Sammlung von e re swirtſchaft“, dasn der e andelt in ihrerſich in drei Abe nitte: S 73 ummer den Weſtdent chen Wohnungs

a in von Statiſtiken über bau.
im a hen 2. die Ueber d r Wohnungsbau imden über Ar n und Rheinland ſch ev Landtagsabgeordneter e

eur en S m re 1925. Der 3. Teile nhä e ee e e
ter nationaler Aktionen zum
der Arbeiter in dieſem Fa
arbeiter. Sie iſt wertvolle Pionierarbeit; denn ſie

att t r eine Plattform fürder ter z ung einer Lebens raxe
ber et ne die des Deutſche rgarbeiterverbandes und o ne e

z e e äter“ i e h ineäre au eſeworden. Aber was 85
ragen mit dem

gliederzahl und Beitragseinnahme ſtiegen, ſondern

auch die l 4 u ler n lb der Organiſation nahme aus Fr n von e 596 (1926) auf 43 4
Geſamta für Unterſtützungszweckeſich die den Rü

loſenunte e um rund 300 Mk. vermindet r 448,17 Mk. und 1927: e
Prozent der Beitragseinnahme. Hie Areeige betrug im Berichtsjahr

746,57 Mk. ſer wen ze S
den Verband noch immer eine

i ſie der in der Vor S c odera m Sie ehe ezgesun

Tier ger
s ſind geſund. De

ein a W Organiſa
Verbandes.

Hat die Organtſation zwetk

Drei Millionen Mark und 155 r
ilanz

z ielle Geſ i iſt
un Werbekraft des

den Das die vorlädes t Gärtnerverbandes. Bis zum
15. Mai waren 54 Lohnbewegungen äbgeſchl en

adaran waren alle Gaue veer en, ſoweit ſich t m
W e r e perſ Sinne 3 Mk.e r pro on dund eine ehe für 10 680 Kollegen

von 29 771 Stunden S
lich pro Perſon 256 Stunden. Auf das
rechnet, macht das eine vonMark und eine h

r
Stunden aus. Außer Sohrerhöhun und Ar
beitszeitverkürzung ſind noch n er
rungen worden, z. B. für rund r o
Einführung und Verbeſſerun ErWhune de Ueberſtundenzuſchläge, J der

tersgrenze der Lohngruppen uſwTauſende von ekeenilete t
nehmen an dieſen Erfolgen teil;wo ſie nicht geſät haben und erklären ba

obendrein: „Die Organiſation hat keinen
we I
Erwerböloſtgkeit und Gewerkſchaften.

Erwerbs it in den lu r i große eB. a dem e veren h d n enmeiſter Verbandes eldorf, 926/27 zu

e d S a J Jahren anüStellenloſenunterſtützung etDie geſamten UnterſtüMark. s iſt eine S J de See Leiſtung für
einen Verband mit
weiteren Ausbau der Unter aoll der ar beſchließen, e vom 2
Juni d J. in Köln ſtattfindet.

WerkmeiſterVerbandstag im Rundfunk. AmSonnen 10.10 Wuhr übertragen die
mitteldeutſchen Sender Leipzig und Dres
den die Kundgebung des Deutſchen Werk
meiſter- Verbandes aus der Preſſa inKöln anläßlich des Verbandstages der Werk
meiſter. Neben zwei Maſſenchören ſieht das Proramm eine änr des Verbandsvorſitzenden

ermann Buſhnann (Düſſeldorf) vor.

Die Bewe

be
400

e e545e5e57597e7ee
geklärt werden, doch nimmt man an, daß Krahn in
der letzten Zeit ſchwere finanzielle Verluſte
erlitten hat.

Unte eines Wie aus NewCaſtle ewe et wird, iſt an der Nordoſtküſte ein
iſchdampfer antergesangen. Vier Mann der Ben ſind ertrun

trat, die in dem ind

e „Reformiſten“ ßer ſich den

miedet der vor äſüchten Karitatgren

die Kommuniſten Gemeinnützige Bauverein in Erauolche Waffen, die ſie ja m nicht zu führen ver richt über ſeine Tätigkeit, verfaßt von Direktor
per ie löſen die ſoziale

dieſe Organiſationntritts Beſtehens ß
(192 nungsbauweſen entwickelt hat. e war der eng

hat Brganiſaton lich, im Jahre 1927 3000 Wo
ang der Ausgaben für Arbeit nungen zu r und wen 500 zur Finan

nungenicſee die bei jeder

i gen t cheint i
an

601 971

oche oder durchſchnitt S

rkürzung von 1 548 100 7

Mitgliedern. Ueber den

Riebhabekpdotegrarhen

ten Meyer Meer Er geht von der Gründu

it aus und weiſt nach, wie durch das ErſtaKapitalismus und durch den wirtſcha tüchen

chwung v als natürlichee eine Verſchärf fung r eintriereichen inland baldtn der r Selbſthilfe der Arbeiterſchaft und ſo zur Bilzur m en der a trat e der ung emeinnütziger Baugeno enſchaften führte.
d z eränderungen der cher di Richard Linneke gibt Eindrücke

r 7 weſtdeutſchen Studienreiſe wieder, und ini bis 1927; die r weiteren Artikel behandelt er die Tätigkeit
kein d die 8 in den außereuropä des Spar und Bauvereins Solingen, der von

iſchen rmann Meyer, M. d. L., geleitet wird. JnDie Sie des auf die wir zurück-Solingen nd 25 rin gaus-
kommen, iſt ein chulbeiſpiel für die halt svorſtände Mitglied des Sparwifſenſ aftliche Vorbereitung in-lund Bauvereins, eine Tatſache, die die er

folgreiche Arbeit die e Organiſation am beſtenFalle der t 53 Augen iſ am beſteführt. uisburg hat dieStadt eine vorbildliche y penhausSiedlung er
n baut, über die Stad äurat Gabloxſt a

eſſante Ausführungen macht. Dieſe Siedl
des t ten geſelekund die dungene bringt ausr ſtigen Buch Hermann Grothe einige

um Abdruck. Dere gibt einen Be

r r Schulte. Die Kölner Architekten W.
eikere7 und C. M. Grod behandeln Kölner

edlunNicht e ghsbauten.
t muß aus dieſem ſehr reichhaltigen

füsbericht der Dewog fürerwähnt Adele aus dem hervorgeht, da
4 in der kurzen gen

zu einem machtvollen Faktor im

ltenuten Vildern erhellt

d wertvolle Anregun

n werden von zahlreichen ſeSo bietet das Heft in e

ungen. g
Probe3 hen e tele Berlin s 14, u ſel lſtraße 6, koſtenlos n a t

23,50
15,2021 202
560 26,

x 5 20— 40
208)—-21 0
23,80--26., 50

Rundfunt Programme
Zeipzig (Welle 368,8).

8.80 Uhr: Orgelk h 9 Uhr: r

r: L öln: w.Verbands11 Uhr: vlaymufit aus et h n hie
„Die wichtigſten Tierkrankheiten“. 12.30 Uhr: Dr.Sangewoid: „Die Uektroeluſtt eine neue Wiſſenſchaft“.

14.48 ühr: Sprachege des Deutſchen z vereins. 15 uhr:
Konzert. 16 Uhr: Zwei Einakter. I. ſenpfote“, Tragikomödie in einem Aufzug von Hans m Der
Verräter“. Ske d r e e 17 Uhr: Mandolinen

i it 10. n 5 tr: i muübend W Sportdienſt. 22.30 bis 0.30 übt: unter

Sountaeter. 10.10

14.30 Uhr: Konzert.
en. 16.30 F 19 übr: „„Ze

daſ e erßer S Bilderzeitung, Rundfun r

Cornelius Ourlitt und Paul Haale: iBaukunſt in Polen“. W Uhr: BVetterdienſt. 20.15 ühr:
niſcher Abend. 22 uhr: Preſſe und Sportdienſt. 22.15 bis
24 Uhr: Tanz und Unterhaltungsmuſik.

Köntgswuſterhdanſen (Welle 1250).
Montag: 6.80 bis s Uhr: Frühkonzert. 9 r10.10 Uhr: den Köln: Kuns Mor nfeier. grer Werkmeiſterverbandes. 11.30 Uhr: t

12.55 Uhr: Nauener Zeitzeichen. 14 Uhr: eHamburg: Funkheinzelmann. 15 Uhr: Praktiſche Winke nur

Jens Lützen: „„Das Porträt im
Heim“. 15.30 Uhr: Die Viertelſtunde für den Landwirt.
15.45 uhr: Wochenrückblick auf die
vorherſage. 15.55 Uhr: Rittergutsbeſitzer Gertrud Mablkuch:Gewirſbringende ühnerhaltung für Anfänger“. 16.30 Uhr:
ündwig Spitzer: Bequemes Reiſen geſundes Reiſen“.
17 Uhr: Ouvertüren. 17.30 Uhr: Lieder. 18 Khr: Opern
Fantaſien. 18.30 Uhr: Eugen t Der Drang in53 vrerge 19 Uhr. Stadtbaurat a. Hermann Sattler:20 Uhr: Karl Wueionſti: „Vnt er Arabern

duinen“ (JIn der Wüſte Sahara). 20.35 r Orcheſteret 22.30 bis 0.30 Uhr. Tanzmuſtt.

r 12 Uhr: Engliſch. 15 Uhr:„Roggenbrot, die Grundlage unſerer Ernährunc“. 15.35 Uhr:
Wetter und Börſendienſt. 16 Uhr: Engliſch. 16 30 Vhr: Dr.
Werner. Mährholz: „Europaiſcher Geiſt 1750 bis 1914“. 17 Uhr:
Konzert. 15 Uhr: Friedr. v. Oppeln-Bronfkowſti: „David
Ferd. Koreff, ein Querſchnitt durch das Berlin der Birder-
meierzeit“ 18.30 Uhr: Engliſch fün Anfoanger. 18.55 Nhr:

J Ernſt e Wein ſang en r.19.20 Uhr: Techniſche vſil“ r inführu ufür Facharbeiter und Werkmeiſcer. u z
niſcher Abend.

16 Uhr: Uebertrr evon Königswu
Uebertragung von
kunde“. Dr.
19.30 Uhr:

Marktlage und Wetter

Frau War ner:

3 ne 4e ere t



tn

Spritzenprobe ſtatt. Dabei zeigte ſich bei Oeffnune kri s

I ce 7 4

t der klare politiſche Ausdrune
beobachten iſt, und das das
blatt“. Das unſerem
Motto entſtammt

Merſeburg Querfurt
angenommen. engerenMerseburg Ftuckt) 455Artei! im Vollmer Prozeß lag und mit guter Beſedung

Abſchluß der Berufungsverhandlung. einem r Standpunkt
Nach dem des Staatsanwalts,von ſeiner Behörde e das skannte freiſprechende Urteil gegen den

von
J eten Walther eingelegte Berufung zurü höchſtwahrſ frü

n“e
keit der zuviel oder zu Unrecht erhobenen renzenloſen über den Wahlausfall verraten.einer Geld ref von 600 Mark nd den Man aber wieder ausweten, alle
Koſten des Verfahrens, ſoweit Verurteilung erfolgt Kräfte ſammeln und zielbe Arbeit leiſten.

verurteilt. Die Aberkennung der Fähigkeit zur Alſo der gute Wille ſich bei den kommenden

öffentlicher W W r e deſferen Erfolg zu tröſten, iſt
r Anklagevertreter hatte demgeſtellt, fatt es den en oder anderen als n Sozialdemokratie muß darüber völlig

t t
78

wei rk llte, die von der erſten Jn im klaren ſein, daß einmal der r z 46 000d eſpepgſene ſiſne rats a r Arbeit im Ausmaß liche die ck e r
auf drei Monate zu ermäßigen. Wie n,A cht des politiſchen Gegners
wird Dr. V. auch gegen das neuerliche Urteil Be Das
rufung einlegen, um einen Freiſpruch zu erzielen.

n und darf es nicht geben, dennm eEine Sitzung des Kreistages findet am Diens t m emelndewahlen. SieW 6. Juni ſtatt. Die Tagesordnung ſteht noch d i. v zu unſeren Gunſten um
nicht feſt. eſtalten und dieſe Zellen im den großen der ChAerztlicher Sonntagsdienſt bei der ACK. 3. Juni: Steeterahmen in ſeinen Grundlinien feſtigen. Numme

Hr. Mummelthey; Reſerve: Dr. Weinreich. ne der
in

Schkendig. Unfälle. Der Maurer Emilimmermann ſtürzte bei einem Neubau der hinaus berechtigtes Aufſehen. Es iſt durchaus nahe ar
auerei Sternburg von einem eiſernen Träger aus liegend, Ausblicke in dieſer Hinſicht zu tun. T

eringer Höhe. Verunglückte war an den et politiſche en ohne weiteres SchlüſſeGhedern wie gelähmt, doch ſtellte der Arzt keine auf Kommunalwahlen nicht geſtatten. Weil dem

ernſteren Verletzungen feſt. Auf der leiden Bauſaber ſo iſt, muß die ne
elle riß ſich beim Abladen von Wellblech der Ar im Stadtparlament ben einen Sieg der L
ter Eduard Grübſch erheblich ſeine linke Ge parteien zu erreichen, Sicherheit ausgebaut

ſichtshälfte auf. Die Verletzung erforderte eine In werden. Das kann rtr 4anſpruchnahme des Arztes. Sozialdemokratie ein glänzender iſt. d eSchafſtädt. Bitte weiter! Von Sonntag, den So wie die v n r wird ſie Man r
3. Juni, an bis zum 30 September wird an Sonntagen 3 er 77 r. De rot

iſchezwiſchen hier und Lauchſtädt ein neues Zugpaar ein en n r
elegt, das wie foigt verkehrt: Ab Schafftädt 15.43 Uhr werden, auch dann, wenn d die Ben douchſade 1897 Uhr, Rückfahrt ab Wenn 20 uhr der Splitterparteien ſich reſtlos auf n r Debatte

an Schafſtädt 20.14 Uhr. Gewiß iſt dieſe Verbeſſerung ſollten. In dieſer kehrt er ohnedies x u zur Eingrup
zu vegrüßen, und wir ſind die letzten, die das nicht tun. wieder, denn Deutſchnationale und Deutſche Volks Angeſtellten t
Uber kann ſich jemand vorſtellen, was die hieſigen Ein r werden ſich unter zwei Firmen trennen. Die träge verfielen
wohner jeden Sonntag in Lauchſtädt ſollen Der kleine nKurpark iſt bald der wenden Was fängt man dann ſcheinlich aber Mandate an die kommende Wirt von 12000 e n s ger
an Wenn die Eiſenbahndirektion etwas Ganzes ſchaffen ſchaftspartei a wenn dieſe nicht in der Liſte 833r0 wähl on auf Z
will, dann laſſe ſie den Zug nicht in Lauchſtädt enden, der De olkspartei uigeh die unter der rabgedrü ommuniſte ne
ſondern führe ihn bis Merſeburg durch. Hier beſtehen Führung 8 Obe iendirektors Ebert und Fere R zigen Vertreter, die dem Vorſchlage aAnſchlußmöglichkeiten nach allen Richtungen. Die jetzige unter der Firma iche Arbeit“ (1!) in die ein e e re i e

ign eKegelung iſt nur Stückwerk. Arena ſteigen dürfte. dir. V
auf Borſchlag

Sie

r ft r inFreyburg. Unfall. Arbe t Bei den Kommunalwahlen bekanntlich viel rate ſih ber den ne e Weſt von den Kandidetentiſten ob Bnt währenden wollte en in r h

Der haltDer aws ha Stcg:
116 o00 Mk) vor.

wurdeeitung in der Mühlenſtrage ſo unglücklich mit der großen Wahlen die einzelnen Parteien gewählt

en Wange r rpro Beſonders der Särztliche Behandlung begeben mußte. wahlen die Liſte der Parteien an! Man Gleb it eine erung„Roßbach. Menſchenunwürdige Zu kann deshalb wohl getroſt agen daß dieſe Kandi Sorge i
tände des Waſſers! In Anweſenheit von datenliſten den Ausgangspunkt eines Angeſtellter, ſondern Direktor bei der

ertretern des Landratsamtes, der Feuerſozietät Kampfes für die Gemeindewahlen bilden! Jhnen
und des Amtsvorſtehers von Bedra fand eine rechtzeitig die r. e Der Gemeindevertreter Kiefner legte in der

er der nete der i e. ereckigen und ſchlech aus dann in kraftvoller Weiſe die andere ren en
obe

teher Wird ſo in geziemender und überlegter Weiſe die ſeine geringerenicht ſo gefährlich vor. Er hatte ein Gut Vorbereitun n, wird die Kraft der Agitation gen Se lin der e das das ſſer als ein zu einem S er dann wird es z mmi i
e die das Waſſer lin n, den jetzigen Erfol wo ſteigern ie daran denken,

unterſucht haben, ſollten mal dieſem Vor Abſicht des Gegnerg, bei en munalwahlen die Aufgaben
ange e aben. dieſe ſchwarz Scharte auszuwetzen, r macht! die die n

ttenr r n e a erh rn um: Noch iſt es Tag, es rühre ſich der Mann

hie dex e arg ohne S 3 mine Jaffen wird. Die rrgiterſchaft deau mmiſſion vor. Dieſer Vorſchlag wurdetragte den Gemeindevorſteher, einen Bericht an Gafſtwirtsausſtellung in Eisleben. gegen Stimmen r rege
den Regierungspräſidenten zu erſtatten und um Jn Eisleben wurde heute mittag die erſte

ydranten, daß das

ür den Bau.
ſich Sch

Desen S D ten R. Auch nach viertelſtündiger VertagungHilſe zu Bitten etten d äge e z e e Geeindeworheh h e S
em n einer zMansfelder Kreiſe enDarſtellung haben über 1 alle erdenk die übe ete Vekisſfehem P mit dem Gaſtwirtsgewerbe in Verbindung zu müſſen. e Kommunie etRückblick uns Fanfare. Serieanteg Ruf ziehen das Auge des rs auf i des lezten

„Auch die Bevölkerung unſerer ſich und legen Zeugn iStadt wird ſehr bald zu ſpüren bekom deutſchenmen, welche v t er Wahltag ſem &chi

nicht nur für tauch für jeden einzelnen zeitigen an
echn und Lebenskunſt er NatuLogeblatt moth eſtellt werden. Ganz b chen von bem Weſen aber wieder zurc, nachdem er eine anſtatt var 00 ver

Mag bie er einem beſtimmten Gewerbe dienenden Aus um die Sache und
m Mansfelder Gebiet hat die Sozialdemokrati ſtellung werden auch die Hausfrauen dieſer Ver. höchſten Tönen ein Loblied geſungen t iſt, gemeſſen

i am 20. Mai einen kräftigen Stoß nach anſtaltung ein deſonderes Intereſſe abgewinnen. en daß wir mit dieſer erung zu
wärts getan. Und zwar nicht einen ſolchen, der unſerez 63 Strohfeuer h ſog r t, ſondern wert iſt.währ einer gewiſſen ät m Berichterſtattung ansze nzdepGeradezu muſtergültig und vorbildli n ſich rgrré: und kleine Orte gn a olche Orte, beraten. Daretf a tendas Uebergewicht h iffern Worlen desbisher e herumſchleppten, n friſch und Das bürgerliche Frakau den Deckungsvoraus dem Sattel der Seekreis iſt nahe an lung u rdieſes Ziel Und wenn die Kommu als rozent bekapiniſten nicht ihre aplauer Ecke hätten, die mit ordentliche Etat hat hiernach eW n r m r ihnen noch einen e Die Sitzgelegenheiten für Gäſte waren zu der am erdalte 9 von etwa 126 Millionen, der außerCtrat ren ſie auch im is Donnerstag abgehaltenen Sitzung reſtlos in Serdſtedt. Umbau des ſtädtiſchen Derwal vrdentliche Etat etwa 450 000 Mk. Der Fü

r en i en Anſpruch genommen. Ein a n dafür, daß derſtungsgebäudes. Die Ge der Stadt der ſoz

hlergebnis in den Mansfelder Landen durchaus Sfrs r e e de en h
vorliegenden Nathausſäle verlegt worden.

nicht z
kampf“ vor lauter Großmäuligkeit die Spaiind außer n ver Punkte bereits in einer Siunde a We Manefeld. Straßenſperrungen. Die Pro

weigſam. Undd in den beiden Wengſelber aelin die Soz e n der c iſt auf der Strecke
mokratie einen hörbaren Schritt vorwärts tat, Gemeinde, n aber nahezu anderthalb n in n r jeden Verkehr und von

Dehees i di x Weg geh mit m n Tee ten wegen Ausführung von Dampfwolz und
mußten. Wenn auch dabei nicht übe I ve führte iſt ter Winte en Kommu- arbeiten für die Zeit vom 5. Juni dis 5. Juli an den

daß die Linkskommuniſten 347 men niſten zu verdanken, die mit der ich as buchen konnten, ſo bleiben die ehe Wiliſea ichen Vereinigung die von der Kom wird geſpertt. Der Durchgangkverkehr wird auf die

und ſie ſind von dieſen bald eingeholt. Sei in
wie dem ſei. Die hat jedenfalls keine Gemeindeſchöffe Glebe, daß der Hettſtedter

Urſache zum Jubilieren, ihr ſitzt in Eisleben die ordnung betreffende Punkt in geſchloſſener Sitzung und Feinſchotter verbeſſert. Die vor Jahresfriſt angelegte
Spaltung im Nacken und ſie weiß das auch ſehr behandelt werden ſollte. Dieſer Antrag wurde gegen Alphaitierung der ſtark befahrenen Straße hat ſich g

au. Anders liegt die Bewertung des Wahlaus die Stimmen der W ichen Vereinigung ab bewährt, o daß man gewillt iſt, in nicht allzuferner Zeiter durch die maßgebende bürgerliche Preſſe, ſo gelehnt. weitere Strecken umzuwandeln.

ufrieden ſind und ſie, die ſonſt im en W Wenn n We ehe vorlegen Sndes n die deden

m verantwortlich ſtar
rden müſſe. Sollte tat

Mk erhalten,
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erſ die D z 3e üewrritwene ger dannJe a kunn mon m einer Kwwatrnnde anſangen
en e mit Klowattriunde, die 46 pt. boteW ken beſigt er h dte

men.

Artern. Mit der Sprig Sprigze ſtatt dem Pinſel

In v bedarf gum Teufel ger h i Ferne derS et gben die Gaſtwirte Da nung, um u langem Hin und Her wieichkeiten zur Ab ine ſo ti p. emder vertagt vie hem Amtsvorſteher auf
geht eine hieſige Malerfirma den anzuſtreichenden Häuſern chen Wahlverſa zur z war u gen zKompreſf tellen. Unſere en können al t nen n zu nea e a e reundſchaft in dieſem Orte nicht u die

men und u ungskommiſſion damit be
Juni endlich eine befriedigenden, bisLöſung ne einſtimm h P fand.

i einmal lich folgendeSeit ſeinem h ve t r
err Haube in jeder Weiſe den d
2272337 g tung zuſchi

ichen

Keibra. Slternratswahl. Bereits morgen v kanieren zu drücken und mvormittag von S die l2 Uhr finden dier im en Zltſchlag wurde einer ege Amt zummer der Volkoſchule die Wien zum en re und die elektriſche Leitung verleiden. W in der v reſte

tt. Zur Wahl ſtehen drei Liſten. Die Sozialdemo- 323 man Schwierigkeiten Wkratiſche Partei tritt mit der Liſte Schulfortſchritt vor
die Wähler. Die Liſte hat die Nummer
kandidat iſt Genoſſe Friedrich Scharlach jun. Wir
fordern unſere Leſer auf, für dieſe Liſte Propaganda zu

chen und ſoweit ſie ſtimmverechtigt ſind, ſie zu wählen.
m Sieg am 20. Mai muß morgen ein weiterer folgen.
halb an die Arbeit! Für Schulfortſchritt!
Kelbra. Berichtigung. Un ere in Nr. [25 de

e e h mit5 S e äß ſeinem
ur So3 id epublikanerdemokratie bekennt. Den Bogel ſchoß Patet Krarig o

in dern Von Deren v z a Notorräder und Fahrräder
im n ſiuden bei nagte gliger ng Eigene Reparaturwerkstattgebrachte Mitteilung betreffs der Verſetzung voch et dere Laube

e S ne ler iſt dahingedend zu ergän en men ſie e nationalen e S a en e a ä äh Seſeine Beamten hen e deren n e Nr. 39
e daren in ö ntlicher Sitzung in e

r die Beſchlußfaſſung übere otel Weltkugeſ
gewordener Familien.darüber, daß r aner Ainunennunnn am Bahnhof Manneine Löſung dieſer beeren ohnun

t werden m edoch waren die HNodem eingerſchtete fremdenzimmeih noch h r einen endgülti mit fiebendem Wasser O Grobes Sler-eine in ausreichend. Die Sache ſoll weiter r u. Speise-Resteurent mit Fronstocks-B0tet
zur Seite geſchlaudert. Der tet eheun Schluß der Sitzung wurden eine Reihe von Eigene fleischerei mit Kühlanlage
eine Fgrrn undwurde u rriſſe W in Motorrad en und Anträgen von Mitgliedern des aus C unſtark h W ſchon wegen ſonſt verhandelt.unvorſichtigen c ein.

HObdersdorf. Verſchüttet wurde hier in einem Todlich überfahren. n der KarlHeinStraße lief
Steinbruch der Steinbru ter Meſſerſchmidt von e T rhier. Er war dort mit Steinebrechen beſchaſtigt, als ſich hahnwagen hervorkam, in einen aus entgegengeſetzter
De ihm Abraummaſſe Joslöſte und ihn verſchüttete. Richtung kommenden Siraßendahnzug hinein und wurde wo
Den angeſtrengten Bemühungen von drei Arbeitern ſchwerverlezt unter dem Wagen hervorgezogen. Sie ſtarb

lang es, M. wieder frei zu machen. Bis zum Abend nach der Einlie in das Diakoniſſenhaus,
n it e rn der Poſt

n
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Es war einmal ein Liebesbrief
Heute nimmt man das Telephon, meldet ein

Geſpräch an und kann die Stimme des oder der
Geliebten hören, und wäre er oder ſie in Kap

Umſtänden gar nicht mehr, vielleicht hatten doch
ſeine Gefühle ſich inzwiſchen vollſtändig geändert:
ſo ein Brief war ungefähr wie das Licht eines
fernen Sternes, von dem wir auch nicht wiſſen,
ob er nicht längſt erloſchen iſt, auch wenn wir lange
uns noch ſeiner freuen. Alſo Liebesbriefe erſchei
nen kaum noch zeitgemäß.

Und doch waren ſie in früheren Zeiten einer
der wichtigſten Beſtandteile jeder Liebe: die Her
zensergüſſe auf dem geduldi Papier mochtekeiner der Liebenden miſſen. Sir ſtrafte die Wirk

bald waren die ſtarken Gefühle verblaßt und die
heißen Worte verklungen.

Die ſchönſten Liebesbriefe aller Zeiten zu ſam
meln, müßte eine reizvolle Aufgabe ſein.

Einer der größten Briefſchreiber war Goethe;
Frau von Stein weiß noch, was Liebesbriefe ſind,
bei ihr kommen die Liebeszettelchen ins Haus ge
flattert und ſprechen ihr von dem, was ſie vor
allem hören will. Die beiden Bände „Goethes
Briefe an Frau von Stein“ geben eine Fülle ent

möchte, daß der Liebesbrief „aus der Mode gekom
men iſt“

Auch andere große Männer der Vergangenheit
ſcheuten ſich nicht, ſich in Briefen ekſtatiſch zu be
geiſtern. Nehmen wir einen Brief des engliſchen
Königs Heinrich VIII. an Anna Boleyn: „Mein
Herz und ich geben uns in Deine Hand. Das
Fernſein bereitet mir mehr Schmerz, als ich je
mals fühlen zu können meinte. Das erinnert mich
an eine aſtronomiſche Tatſache: nämlich, daß die
Hitze um ſo ſengender iſt, je weiter die Pole von
der Sonne entfernt ſind. So iſt es mit unſerer
Liebe Die Abweſenheit hat Entfernung zwiſchen
uns gelegt, dennoch ſteigert ſich die Glut,
wenigſtens auf meiner Seite. Die Qual der
Trennung iſt ſo groß, daß ſie unerträglich ſein
würde, hätte ich nicht die ſichere Hoffnung Deiner
unabänderlichen Liebe zu mir. Jch bitte Dich,
Du meine innig Geliebte, über unſere Trennung
nicht traurig zu ſein, denn wo ich auch bin, bin ich
auch Dein.“

Sind ſolche Briefe nicht ſo, daß ſie auch ein
Mann der heutigen Zeit ſeiner Erwählten ſchrei
ben könnte, ohne ſich ſeiner Gefühle ſchämen zu
müſſen

Sehen wir uns die Briefe des Dichters Keats
an Fanny Brawno an: „Jch habe bisher nie ge
wußt, was eine Liebe, wie Du mich empfinden
läßt, war; ich habe nicht daran geglaubt, meine
Phantaſie fürchtete ſich davor, weil ſie mich ver
brennen könnte! Mein geliebtes Mädchen,
ich liebe Dich immer und ewig und ohne Rückhhalt.
o genauer ich Dich kennen lerne, um ſo mehr

ebe ich Dich. Selbſt meine Eiferſucht war Ver
eiflung der Liebe. Der letzte Deiner Küſſe war
mer der ſüßeſte, das letzte Lächeln das ſtrah

lendſte, die letzte Bewegung die anmutigſte.“
Auch andere berühmte Männer drücken ſich

nicht weniger enthuſiaſtiſch aus: „Jch liebe Dich
und bete Dich an von ganzem und ganzer
Seele, ſo ſehr, daß mir Dein Glück immer näher
ſtehen wird, als das meine. Aber, o meine Seele,
wenn wir beide glücklich ſein könnten, welch un
ausſprechliche Freude würde das ſein. Jch wage
nicht mehr Gunſt zu erhoffen, als Du mir zu
ſpenden geruhſt, aber wenn Du mich lieben könn
teſt, würde, glaube ich, das Glück ſo groß ſein, daß
es mich unſterblich machen müßte.“

Haben die Frauen es nicht in der Hand, den
Liebesbrief wiederaufleben zu laſſen, dieſes Stück
Tr das der Zeit der Liebe unendlichen Glanz
gibt

Mitten in der

denn? Alſo vor 35 Jahren

tracht zweier Menſchen, die vie

gen?

Daſeinskampf. Jeder gibt dem anderen die wenn nicht gerade der Verhandlungstermin auf ſyielerin, iſt in
25 Jahre

lang wirft ein Gatte dem andern vor: Du, nur
du biſt ſchuld. hätte ich dich doch nie ge

Schuld am Nichtvorwärtskommen.

ſehen. 25 Jahre täglich dieſer Schrei!
Silberne Hochzeit feiert alſo der An

heute

Halt, aufgepaßt! Der Mann erzählt van ſei
nem Leben. Tränen glitzern in den A

ſeinen drei s
Armer Mann

zu finden?
pernd?

Silberne Hochzeit

lung betrete ich denſwie Maskerade und die

r, heute ſind es auf den Tag Gehen nicht die Blicke der anwe
25 Jahre, da heiratete.“ Wie denn? Was

Zeit 25 Jahre Eheſtand 35 Jahre
Glück, Kinderlachen um ſich und Zufriedenheit] zumeſſu
einer Ehe Oder 25 Jahre S. Wut, Nieder da am

eicht aus einer
A ickslaune heraus in den Eheſtand ſpran

Vor 25 Jahren, um dieſelbe Stunde gangen
ſtand der Mann da vor dem Standesbeamten und

Tücke. Vorſicht

verlangend nach dem ſtattlichen

hin?

ſeiner 25jährigen Ehe ha
Lebens kennengele

zeits ſei ſilberne
Schön ſpricht er, doch

dieſen gefallen wäree Cerkg wird beraten.

des Mannes.

das weiß ich endlich.
Doch was hat er eigentlich angeſtellt

geſtohlen und verſoffen ſo, ſo

Nein, es gibt ja kein
wenigſtens keines

Von Henni Lehmann.
Laß deine Güte reifen gleich der Frucht,
Die um die Samenkörner ſaftreich ſchwillt
Nach eines ſonnenheißen Sommer Flucht!

Ein jeder Same trägt des Frühlings Bild
Jn ſich, dem froh ſein Keim entgegeneilt,
Wenn er durch die geborſtne Hülle quillt.

Und wie die Frühlingsſonne Wolken teilt,
Daß dunkle Pfade ſie erhellen mag,
Und ſelbſt auf Gräbern und Moräſten weilt,

So ſcheine deiner Güte milder Tag
Auch jenen, welche Menſchen Sünder ſchelten.

Verſtehend lauſche ihres Herzens Schlag!

Du ſchauſt vielleicht in unentdeckte Welten.

Wie alt muß heute die Frau von
30 Jahren ſein?

che n Wie alt müßte
„Frau von dreißig ſein?man ſich gegenwärtig halten mu ß

iten eine Frau mit dreißig Jahren aufhörte,

„Das den dreißig Jahren heute äquivalente wieder“, ſo dürfte dir das no
Alter? Fünfzig.“ Jean Giraudoux: „Es gibt ſein.“

heute lebte, er ſeinen Roman über die Frau
„ſiebzig Jahren“ ſchreiben würde.

werden Sie ulande keine Konfürchten ine eme ren v
Galliſcher Humor. Ein Marecht eingeſteht, iſt ein Weiſer“

in ſeinem
beigibt,

Wobei! Endgliſcher Humor. wenn ich ſterbedaß zu Balzacs e würdeſt du dich wi e erhelerlen Ware
ie beſorgte Gattin ihren Mann

ung und ſchön zu ſein, zumindeſtens den Frage, deren Beantwortan heikel iſt,“r chönheit überſchritten hatte. die Kniwort „Sage ich m Bu e dir v
ie lauten heute die Antworten? Paul rand: wiß nicht angenehm wenn i

J i 3 ra
er ſei doch nun mal betrunken geweſen.

So, ſo Kindern, die von den Eltern nach

nd am verloren

Hochzeitstag, am d udeltAugen man deswegen gegen usge Wie ſelt
winkeln, er ſchnäuzt ſich umſtändlich, ſpricht von ſam das Leben doch iſt!

Kindern wie 7 ſeine e Ob ich das St
m

eckiges Hinn i d r mir u 7 WerWarum ie ſo unſtet im Saale 5 verheiratet iſtVo glauben dieſe ſtarren Pupillen Kinde tennt Weh wie die Aleinen v von e Ag mußte. ließ rer ſewer per

den t Und warum den empörten Eltern empf ſGigen, urüc, verſprach aber, in
vibrieren die Flügel der Geiernaſe ſo ſchnup erzähiten, ein großer Mann habe ihnen auf der le

Die grauen Schläfenhaare wirken Straße das Geld abgenommen.

n wurden, als ſie

liebenswürdiger und bemerkt, daß, wenn Balzac

der ſeir Un
e ein Redner fallen, kurzerhand beſeitigte.

re a e S aber, der zEine Pariſer Tageszeitung ſtellte, wie die e We a im VerLiterariſche Ken ilteies e folgende rief eine Stimme u dem Publikum

te Balzacs t
„Das iſt eine

aber ſage „nie
unangenhmer

G Würze

Wsilian die amenttanif e Filmſ
erlin eingetroffen, um

mehrere Wochen Aufenthalt zu nehmen. Sie wird
min dieſer Zeit auch mit Max Reinhard konſe

Gut, gut, beſchließt über das weitere Schickſal rieren, der bei der r neuer Film-
Jch werde aus ihm nicht ſchlau.

Außerdem habe ich von ihm nur immer wieder
gehört, daz heute ſein ſilberner Hochzeitstag iſt

e für V ie künſtleriſche Beratung
bernehmen

Engliſcher Humor.

rend er auf W erv Laufe des Ge
4

einen boms waren fung und Herr Lindbomſehr ſparſam. Als er eines Tages eine Ge

8 Tages erhielt er nun folgendes
„Wirt fordert Miete. cke tele

graphiſch Geld!“ Landbom antwortete Selbſt
ohne d. Sch aber bald. Tauſend e“.
Ve J drahtete die Frau zurück: „Kein Geld
nötig. Wirt ſtatt deſſen einen der Küſſe. Er

Frwwen, die e ganges Leben lang jung bleizen, e l h ehe her e ehe hre Bann
r ga n ben, Er auch ſeine Frau nie mehr ohne Barmitteandere, die nie en e Rahide: haben.

Eine r e n n run g.“ WMareel findePas Zenelter der nen was den e e Eine Evatocher, die ihee SSsnheit ärgert Ka
die um zwerig ältere Mutter in der wurde eine e von Briefen des Sir

leichen Kleidung rlich und koſtümiert wirkt ſtin Forſter fo n, der vor 120 JahrenKen Rodert, der ne Advokat, iſt viex ſandtſchaftsrat in Waſhington war. In einem dieſer
riefe erzählt Forſter, daß er eines Tages in einer

Neuyorker Geſellſchaft eine Dame getroffen habe, die
er in aller Harmloſigkeit wegen der berückenden
Schönheit ihres Haares beglückwünſchte. Die Dame
gehörte einer ſehr ſtrengen religiöſen Sekte an, die
nichts ſo ſehr verabſcheute wie Stolz und Hochmut.

Ri Berufswahl. „Und was n Sie Die Dame ſchwieg z dem Kompliment, errötete nur
in den Vereinigten Staaten zu tun?“ fragte der ſchamhaft und verließ das Zimmer. Als ſie wieder
Beamte der Einwanderu rde einen Eng kam, waren die ſchönen Haare verſchwunden,; ſieländer bei ſeiner Ankunft in Neuyork S nach hatte ſie ſich einfach abgeſchnitten. Als ſie die herr

en rge“, war die Antwort, i jede lichen Flechten ihrem Gatten überreichte, erklärte
rbei die mir arg ch durchs dieſer mit der Reſignation eines Mannes, den ſeine

et en de Ken n dent eeent er ln derteme r mte, eſemn de angen r Auguſtinſt be 37 die Sache Tag damit erklären, daß die
Dame der religiöſen Vorſchrift getreu ihr Haar, das
nur die Augen der Männer auf ſich lenkte und ſie
damit der ahr ausſetzte, dem Hochmut zu ver

Jortſchrittliche elebg bung in Südamerika.
Die Neugeſtaltung des Familienrechts in Chile
wird gegenüber unſerm deutſchen bürgerlichen
Recht einen bemerkenswerten Fortſchritt auf dem
Wege zur vollen ſozialen Gleichberechtigung derFrau ringen e ſeinen Beſtimmungen u
die verheiratete Frau die elterliche Gewalt über
ihr uneheliches oder aus einer früheren Ehe ſtam
mendes Kind behalten. Ferner ſoll ihr das Ver
f srecht über das von ihr in die Ehe einte u zugeſichert werden.

nugenn
durch

Bezug in großen Originalfiasechen zu A. 6,50
deim Einkauf auf unversgnrten Piombenversehius
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